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Abstract

Jentzsch, M., Glinka, T., Link, J., Lehmann, B.: Use of a car-net in the Ziegelroda forestry - re-
sults and comments on the method (Arachnida: Araneae, Pseudoscorpiones; Insecta: Ephemeroptera, 
Odonata, Hemiptera, Coleoptera, Hymenoptera, Lepidoptera, Mecoptera, Diptera). - Hercynia N.F. 50 
(2017): 31 – 93. 

In the late summer of 2012 and in the early summer of 2013 the invertebrate fauna of the Ziegelrodaer 
Forst in the south of Saxony-Anhalt was collected by car-net. The recording of data took place three 
times daily on eleven days and on six different tracks especially in forest- and partially in open grass-
land-habitats. A total of more than 198 samples were collected. The intention was to make a contribution 
towards testing the car-net concerning its ability to catch invertebrates. Approximately 65.5 % of more 
than 200.000 captured specimens belong to the order of Diptera, followed by the order of Coleoptera 
with a percentage of about 17.6 %, whereas the third highest amount of about 11.6 % was determined 
by the order of hymenoptera. The fourth and fifth places are taken by the order of Hemiptera at a per-
centage of round about 1.6 % and the class of Arachnida with approximately 0.5 %. The share of the 
remaining groups of species is around 0.6 %. Altogether 2.5 % of the collected material was classified 
as undeterminable. 

Additional to a huge amount of species included in the Red List of endangered animals of Germany and 
of Saxony-Anhalt, a total of six new records could be registered for Germany and another 18 records for 
Saxony-Anhalt. Four species were rediscovered in Saxony-Anhalt. Some species of different taxa are 
still undescribed and thus new to science. The evaluation of the collected sample material has shown that 
the car-net method is a valuable addition to common collection methods, it provides large amounts of 
individuals and species and promises the greatest success in capturing beetles and flies.

Key words: Car net, arthropods, invertebrates, method, red list, Auchenorrhyncha, Coleoptera, Diptera, 
Heteroptera, Hymenoptera, Saxony-Anhalt.

1 Einleitung 

Autokescher gelten neben anderen mobilen Varianten, wie dem Keschern vom Fahrrad oder Motorrad aus 
und dem sogenanntes Beifahrerkeschern mittel PKW als überaus effiziente Methode zum Fang fliegender 
Insekten und hier vor allem von Käfern und Dipteren (Antonio 2012, Freude et al. 1965, Grundmann 
& Ebeling 1992, Herrmann 2001, Köhler 1994, 1995, Kölkebeck & Wagner 2007, Renner 2013, 
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Tóthová et al. 2005a, b). Alle Autoren verwiesen darauf, dass man mit dem Autokescher größere Aus-
beuten als mit einem herkömmlichen Handkescher erhält. Bei der Wahl der Maschenweite des Kescher-
netzes sollte beachtet werden, dass diese nicht zu eng ist, um eine gute Winddurchlässigkeit zu garantieren 
und einen Luftstau vor der Kescheröffnung zu verhindern. Allerdings muss die Maschenweite wiederum 
so fein sein, dass auch kleinste Individuen im Netz gehalten werden können (Herrmann 2001). Theo-
retisch kann ein Autokescher zu jeder Tages- und Jahreszeit eingesetzt werden, vorausgesetzt es befindet 
sich ein entsprechender kraftfahrzeugtauglicher Weg im oder am Erfassungsgebiet (Köhler 1994). Im 
Rahmen einer Masterarbeit an der Hochschule Anhalt (Glinka & Link 2014) kam ein Autokescher zur 
Erfassung der Begleitfauna im Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Gebiet 136 „Ziegelrodaer Buntsandsteinpla-
teau“ zum Einsatz und die nachfolgend vorgestellten Ergebnisse flossen in die Managementplanung für 
den Anteil Sachsen-Anhalts am Schutzgebietssystem NATURA 2000. 

2  Untersuchungsgebiet

Das FFH-Gebiet Ziegelrodaer Buntsandsteinplateau umfasst wesentliche Teile des geschlossenen Wald-
gebietes „Ziegelrodaer Forst“ im hercynischen Trockengebiet des südlichen Sachsen-Anhalt. Als Teil des 
Helme-Unstrut-Buntsandsteinlandes erstreckt es sich zwischen Lodersleben und Wangen. Im Süden und Süd-
westen fällt das Buntsandsteinplateau markant zur Unstrut hin ab. Dort bestehen neben natürlichen Steilhän-
gen mit bedeutenden Trockenrasen und Felsfluren senkrechte Felswände, die durch historischen Gesteinsab-
bau entstanden sind und zum Naturschutzgebiet Steinklöbe gehören. Insgesamt dominiert in dem FFH-Gebiet 
allerdings Waldmeister-Buchenwald (1150 ha), gefolgt von Labkraut-Eichen-Hainbuchen- (493 ha), Stern-
mieren-Eichen-Hainbuchen- (251 ha) und Hainsimsen-Buchenwald (39 ha). In tiefer eingeschnittenen Tä-

Abb. 1 Streckenabschnitt mit gut strukturiertem Saumbereich (Foto: T. Glinka).

Fig. 1  Path segment with well-structured wayside (photo: T. Glinka).
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lern bestehen auf 11 ha Übergänge zu Schlucht- und Hangmischwäldern (Jentzsch & Reichhoff 2013). 
Im Untersuchungsgebiet wurden insgesamt sechs verschiedene Probestrecken innerhalb der drei häufigsten 
Waldtypen befahren. Eine dieser Probestrecken zeigt Abb. 1. Die einzelnen Strecken führten entlang von 
Forstwegen zumeist durch geschlossenes Waldgebiet und waren jeweils ca. vier Kilometer lang.

3 Material und Methode

3.1  Erfassung

Die Erfassungen erfolgten im Sommer des Jahres 2012 (19., 24. Juli, 21., 29. August, 5., 13. September) 
und im Frühsommer des Jahres 2013 (14., 29. Mai, 12., 28. Juni, 12. Juli) auf insgesamt sechs verschie-
denen Probestrecken. Es fanden monatlich zwei Fangtermine statt. Lediglich im Juli 2013 kam der Auto-
kescher nur einmal zum Einsatz. Das Abfahren sämtlicher Probestrecken geschah an jedem Fangtermin 
zu drei unterschiedlichen Tageszeiten: ca. 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr, 15.00 Uhr bis 16:30 Uhr, 18.30 Uhr 
bis 20.00 Uhr. Insgesamt ergab sich ein Probenumfang im Jahr 2012 von 108 Einzelproben und im Jahr 
2013 von insgesamt 90 Proben. 

3.2 Fanggerät

Bei dem eingesetzten Autokescher (Abb. 2, 3) handelt es sich um eine Eigenkonstruktion des Planungs-
büros Myotis (Halle). Der vordere Teil besteht aus dem Keschernetz und einem Aluminiumrahmen mit 

Abb. 2 Seitenansicht des montierten Autokeschers inklusive des am Aufnahmestück angebrachten Aufsatzes (Foto: T. 
Glinka).

Fig. 2 Side view of the mounted car net including attachment, which was attached to the receiving piece (photo: T. 
Glinka).
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einem Vierkantprofil (2 cm x 2 cm). Die Öffnung des Keschers und somit auch die Rahmengröße betragen 
1,10 m in der Breite und 0,80 m in der Höhe. Daraus ergibt sich eine Kescheröffnung von 0,88 m². Ein 
engmaschiger Gardinenstoff (< 1 mm) aus Polyester bildet das Netz des Keschers und dieser erstreckt sich 
mit etwa 1,55 m Länge fast über das komplette Autodach. Das Keschernetz verengt sich zum Ende hin auf 
etwa 17 cm. An der Einlassseite ist das Netz durch eine angenähte Bahn robusten Leinenstoffs verstärkt 
worden, an dessen Außenrand Ösen eingelassen sind. Dieser Stoffrand wurde um den Aluminiumrahmen 
gelegt. Mit Hilfe einer Schnur, welche durch die Ösen geführt wird, ist es möglich, das Keschernetz am 
Rahmen zu befestigen (Abb. 4).

Der Aluminiumrahmen des vorderen Kescherteils liegt in einer Höhe von 1,60 m direkt auf dem Auto-
dach auf. Durch einen an der Kescheröffnung angebrachten Querholm wurde der Rahmen mittels zweier 
Kabelbinder am vorderen Dachträger befestigt (Abb. 4). Aufgrund der Maße deckt die Kescheröffnung 
damit eine Höhe über der Fahrbahn zwischen 1,60 m und 2,40 m ab. Um eine bessere Stabilität dieses 
Aufbaus zu gewährleisten, ist der Rahmen zusätzlich durch schräg nach hinten laufende Aluminiumstre-
ben gesichert, die mit dem Rahmen durch Kunststoffscharniere flexibel verbunden sind. Zwischen diesen 
Verstrebungen ist ebenfalls ein Querholm aus Aluminium angebracht, welcher wiederum am mittleren 
Dachträger durch zwei Kabelbinder fixiert ist (Abb. 5).

Den hinteren Teil des Autokeschers bildet eine Aluminiumleiste mit dem gleichen Vierkantprofil wie der 
vordere Rahmen und einer Länge von 1,10 m. Auf dieser Leiste ist ein DN 105 PVC-Rohr von 10 cm Län-
ge befestigt, welches als Aufnahmestück fungiert. Fixiert wird diese Leiste durch zwei Kabelbinder am 
hinteren Dachträger (Abb. 6). Mit Hilfe einer passenden Rohrschelle aus PVC wird der Keschernetzaus-
lass an diesem Aufnahmestück angebracht. Dafür muss das Netz über das zum Kescherrahmen zeigende 
Ende des Aufnahmestückes gestülpt und die Schelle darüber gezogen werden. Durch das Festdrehen der 

Abb. 3 Vorderansicht des montierten Autokeschers (Foto: T. Glinka).

Fig. 3 Front view of the mounted car net (photo: T. Glinka).
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Abb. 4 Befestigung des Keschernetzes am Aluminiumrahmen der Kescher-Öffnung (Foto: T. Glinka).

Fig. 4 Fastening of the net to the frame of the net opening (photo: T. Glinka).

Abb. 5 Befestigung des Querholms auf dem mittleren Dachträger (Foto: T. Glinka).

Fig. 5  Fastening of the transverse spar on the middle roof rack (photo: T. Glinka).
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Abb. 6 Befestigung des Keschernetzes per Rohrschelle am Aufnahmestück des Kescher-Endes (Foto: T. Glinka).

Fig. 6 Fastening of the net by a pipe clip on the receiving piece (photo: T. Glinka).

Abb. 7 Aufnahmestück am Kescherende mit Keschernetz (rechts) und angebrachtem Aufsatz (links) (Foto: T. Glinka).

Fig. 7 Pick-up piece at the end of the net with net (right) and attachment (left).
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Ringschraube ist das Netz somit am Aufnahmestück gesichert (Abb. 6). An diesem hinteren Aufnahme-
stück lässt sich nun bei jeder neuen Fahrt ein Aufsatz anbringen, der zum Auffangen der Insekten dient.

Bei dem Aufsatz handelt es sich um einen auswechselbaren Bestandteil, der in das Rohr des Kescheraus-
lasses gesteckt und mit einer schmalen Spannschelle aus Edelstahl befestigt wird (Abb. 7). Diese Aufsätze 
sind etwa 14 cm lange PVC-Rohre, an die mittels einer Spannschelle ein Netzsack angebracht wurde. 
Ebenso wie das Keschernetz bestehen auch diese Säcke aus engmaschigem Polyesterstoff. Sie sind etwa 
45 cm lang und 17 cm breit. Als Verschlusskappen für die Aufsätze dienen 6 cm lange PVC-Rohre, welche 
einseitig mit einem engmaschigen Netz verschlossen sind (Abb. 8, 9). 

3.3  Ablauf der Erfassungen

Da der Autokescher keine Zulassung für öffentliche Straßen besaß, musste er zu jedem Erfassungster-
min vor Ort auf dem Autodach montiert werden. Zudem waren sechs handelsübliche und mit den ent-
sprechenden Streckennummern versehene Kunststoffbeutel erforderlich, um eine genaue Zuordnung des 
hineingegebenen Materials zu den einzelnen Probestrecken sicherzustellen. Außerdem kamen mehrere 
kleine Würfel aus Schaumstoff, welche aus handelsüblichen, auf eine Kantenlänge von etwa 4 cm zuge-
schnittenen, Topfschwämmen bestanden, eine Kunststoffpipette (3 ml Fassungsvermögen), eine Feder-
stahlpinzette, ein weißes Blatt Papier des Formates DIN A3 sowie mit Bleistift vorgeschriebene Etiketten 
zur Beschriftung der einzelnen Proben zum Einsatz. Darüber hinaus waren zur Verwahrung, Konservie-
rung, Betäubung und Präparation der gefangenen Insekten zu jedem Erfassungstermin 18 Kunststoff-
Schraubdeckel-Becher mit 100 ml Fassungsvermögen, ein Behältnis mit 70-prozentigem Ethanol sowie 
ein kleines Fläschchen Ethylacetat, Insektennadeln und eine Aufbewahrungsbox für Trockenpräparate 
erforderlich. 

Abb. 8 Auswechselbarer Aufsatz mit Netz (oben) und passender Verschlusskappe (unten) (Foto: T. Glinka).

Fig. 8 Interchangeable attachment with net (top) and matching cap (bottom) (Photo: T. Glinka).
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Vor jedem Fahrtantritt wurden die jeweils vorherrschenden Temperatur-, Bewölkungs-, Wind- und Nie-
derschlagsverhältnisse notiert. Bei der Befahrung der einzelnen Probestrecken war darauf zu achten, dass 
ein Fahrttempo von 40 km/h nicht überschritten wurde, um die mit dem Kescher gefangenen Insekten 
durch eine zu hohe Geschwindigkeit nicht zu sehr in Mitleidenschaft zu ziehen. 

Beim Erreichen des jeweiligen Streckenendes begab sich der Beifahrer zügig zum Ende des Keschers, 
um dessen Öffnung möglichst nah am Keschereingang, in der Regel etwa 70 cm vor dem hinteren Aus-
lass, zuzuhalten und damit zu verhindern, dass soeben gefangene Insekten wieder durch die Kescher-
öffnung entkommen konnten. Der vordere Abschnitt wurde nun mit dem dunklen Handtuch rundherum 
abgedeckt, um die noch in diesem 70 cm Kescherabschnitt und im Auslassrohr befindlichen Tiere auf 
diese Weise in den Auffangsack am Ende des Keschers zu locken. Unterstützt wurde dieser Prozess 
durch leichtes Schütteln des Keschernetzes und durch Klopfen gegen das Auslassrohr. Der Netzsack 
wurde abgenommen und mit einer Verschlusskappe abgedeckt. Daraufhin konnte der Auffangsack zu-
sammen mit einem Schaumstoffwürfel, welcher mit einer halben Pipettenfüllung Ethylacetat getränkt 
wurde, zügig in den entsprechend nummerierten Müllbeutel gelegt werden. Nach etwa 10-15 Minuten 
waren alle Insekten durch die Chemikalie entweder bereits abgetötet oder soweit betäubt, dass sie in 
einen Schraubdeckelbecher überführt werden konnten. Durch das sofortige Auffüllen der Becher mit 
70 %-igem Ethanol war die Konservierung der Insekten sichergestellt. Ausnahmen stellten die Schmet-
terlinge und die Libellen dar, die soweit möglich vor Ort bestimmt oder mit Insektennadeln trocken 
präpariert wurden. Die genaue Zuordnung der einzelnen Proben zu ihren entsprechenden Fangtermi-
nen, Streckennummern und Tageszeiten erfolgte durch das Einlegen von zuvor beschrifteten Etiketten 
in die Schraubdeckelbecher. 

Abb. 9 Mit Verschlusskappe verschlossener Netzaufsatz (Foto: T. Glinka).
 
Fig. 9 Closure of the net attachment (photo: T. Glinka).
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An einigen Fangtagen erfolgte zwischen den drei über den Tag verteilten Probefahrten zusätzlich die Kar-
tierung der Vegetation entlang der unterschiedlichen Strecken. Die durchgeführten Aufnahmen stellten 
dabei keine vollständigen Vegetationserfassungen dar, sondern beschränkten sich hauptsächlich auf die 
bestandsbildenden Aspekte. Neben der krautigen Vegetation wurden vor allem auch die Hauptbaumarten 
entlang der Säume der befahrenen Forstwege aufgenommen, um auf diese Weise einen grundlegenden 
Überblick über das jeweils vorhandene Vegetationsangebot zu bekommen. 

3.4  Separation

Die Tiere aus den Proben wurden im Labor mit einem Stereomikroskop Stemi DV 4 der Marke Zeiss 
mit 8-facher bis 32-facher Vergrößerung zunächst auf Ordnungsebene gezählt, separiert, in Schnappde-
ckelgläschen mit 70-prozentigem Ethanol überführt und mit den Angaben zu Datum, Streckennummer, 
Tageszeit und Namen der jeweiligen Klassifikation etikettiert. 

3.5  Determination 

An der Determination der Artengruppen beteiligten sich zahlreiche Experten (Tab. 1). Insgesamt wurde 
angestrebt, das Material bis auf Artniveau zu bestimmen. 

Die aus den Artengruppen der Araneae, Heteroptera, Hymenoptera (exkl. Aculeata) und Lepidoptera er-
fassten Individuen sowie die Exemplare aus den Dipterenfamilien der Syrphidae und Tabanidae befinden 
sich in der Sammlung der Verfasser. Die Aculeata sind im Besitz von Dr. C. Saure, mit Ausnahme von Ap-
helopus nigriceps (ein Ex.) und Anteon cf. japonicum (ein Ex.), die von J. De Rond verwahrt werden. Die 
vier Exemplare aus der Ordnung der Pseudoscorpiones befinden sich bei Dr. C. Muster. Das gesammelte 
Zikadenmaterial ist im Besitz von PD Dr. habil. W. Witsack. Die Coleopteren (größtenteils unbestimmt) 
verwahrt und bearbeitet M. Jung. Die Exemplare aus den Dipteren-Familien der Asilidae, Bombyliidae, 
Conopidae und Stratiomyidae befinden sich in der Sammlung von Prof. Dr. M. Jentzsch. Das restliche 
Dipterenmaterial, welches noch weitgehend unbestimmt ist, wird derzeit von Dr. M. v. Tschirnhaus auf-
bewahrt.

3.6  Determinationsergebnisse und Status

Die in den nachfolgenden Kapiteln dargestellten Determinationsergebnisse umfassen die Ordnungen der 
Pseudoscorpiones, Araneae, Ephemeroptera, Odonata, Hemiptera (Auchenorrhyncha und Heteroptera 
exkl. Sternorrhyncha), Coleoptera, Hymenoptera, Lepidoptera und Diptera. In den nachfolgenden Ta-
bellen werden nur diejenigen Arten aufgeführt, die einen Erstnachweis oder Wiederfund für Deutsch-
land oder Sachsen-Anhalt darstellen, einen Gefährdungsstatus nach den Roten Listen Deutschlands oder 
Sachsen-Anhalts aufweisen oder auf die entsprechenden Vorwarnlisten gesetzt wurden. Während aus den 
Ordnungen der Pseudoscorpiones, Araneae, Ephemeroptera und Odonata sowie aus den beiden Unterord-
nungen Auchenorrhyncha und Heteroptera Determinationsergebnisse für alle Tiere vorliegen, konnten 
insbesondere die in einer Vielzahl von Einzelproben auftretenden und teilweise ausgesprochen indivi-
duenreichen Vertreter der drei Artengruppen Diptera, Coleoptera und Hymenoptera nur partiell bestimmt 
werden. Das Vorhaben einer vollständigen Determination aller erfassten Tiere hätte angesichts der Viel-
zahl unterschiedlichster Insektenfamilien neben einem immensen Arbeits- und Zeitaufwand zudem die 
Beteiligung eines noch weitaus umfangreicheren Stabes einschlägiger Experten vorausgesetzt. Aus den 
sonstigen Artengruppen, die nur zu einem geringen Prozentanteil an der Zusammensetzung des Gesamt-
Individuenumfanges beteiligt waren (Tab. 2), liegen (unvollständige) Determinationsergebnisse noch für 
die Ordnungen der Plecoptera und Mecoptera vor. Da unter diesen keine faunistisch herausragenden Arten 
vertreten waren, tauchen die entsprechenden Ergebnisse lediglich in der Gesamtübersicht aller determi-
nierten Arten auf, welche sich in den Anhängen befindet. Dort sind auch die Angaben zu den Nomenkla-
turen bezüglich der verschiedenen Ordnungen aufgeführt.
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Tab. 1 Auflistung der Experten und der durch sie determinierten Artengruppen.

Tab. 1 List of the experts and species groups determined by them.

Ordnung Bearbeiter Artengruppe

Araneae Dr. Detlef Tolke (Chemnitz) Araneae

Pseudoscorpiones Dr. Christoph Muster (Putbus) Pseudoscorpiones

Ephemeroptera Judith Link; Thomas Glinka (beide Hohenroth) Ephemeroptera

Odonata Judith Link; Thomas Glinka (beide Hohenroth) Odonata

Plecoptera Judith Link; Thomas Glinka (beide Hohenroth) Nemoura spec. Latreille, 1796

Hemiptera
Roland Bartels (Petersberg) Heteroptera

Prof. Dr. habil. Werner Witsack (Halle, Saale) Auchenorrhyncha

Coleoptera

Wolfgang Apfel (Eisenach) Aleocharinae

Kai Burgarth (Stelle)
Gattungen Leiodes und Liocyrtu-
sa aus der Familie der Leiodidae

Prof. Dr. Matthias Jentzsch (Dresden) Cantharidae, Pyrochroidae

Manfred Jung (Athenstedt)

sämtliche sonstige Coleoptera, 
mit Ausnahme der Aleocharinae, 
Cantharidae, Pyrochroidae und 
der Gattungen Leiodes, Liocyrtu-
sa, Corticaria

Wolfgang H. Rücker (Neuwied)
Gattung Corticaria aus der Fami-
lie der Latridiidae

Hymenoptera

Jeroen de Rond (Lelystad, Niederlande) Dryinidae

Dr. Christoph Saure (Berlin)
Andrenidae, Apidae, Crabroni-
dae, Colletidae, Halictidae, Me-
gachilidae, Vespidae

Lepidoptera
Judith Link; Thomas Glinka (beide Hohenroth) Lepidoptera (part.)

Torsten Ruf (Lohr am Main)
Nachbestimmung einzelner Le-
pidoptera

Mecoptera Prof. Dr. Matthias Jentzsch (Dresden) Panorpa germanica

Diptera Wolfgang Adaschkiewitz (Bremen) Heleomyzidae

Prof. Dr. habil. Rudolf Bährmann (Köln) Lonchopteridae, Sphaeroceridae

Dr. Irina Brake (London) Milichiidae

Claus Claussen (Flensburg)
Nachbestimmung von Cheilosia 
proxima 

Dieter Doczkal (München)
Atelestidae, Clusiidae, Drosophi-
lidae, Lauxaniidae, Platypezidae 

Judith Link; Thomas Glinka (beide Hohenroth); 
Prof. Dr. Matthias Jentzsch (Dresden); Claus 
Claußen (Flensburg)

Asilidae, Bombyliidae, Conopi-
dae, Stratiomyidae, Syrphidae 
und Tabanidae

Manfred Jeremies (Cunewalde)
Nachbestimmung einzelner Ta-
banidae

Christian F. Kassebeer (Damlos) Heleomyzidae

Dr. Christian Kehlmaier (Dresden) Pipunculidae

Dipl.-Biol. Frank Püchel-Wieling (Bielefeld) Scathophagidae, Sepsidae
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Ordnung Bearbeiter Artengruppe

Jindřich Roháček (Opava, Tschechien) Anthomyzidae

Dr. Andreas Stark (Halle/Saale)
Dolichopodidae, Empididae, 
Hybotidae, teilw. Pipunculidae

Dr. Jens-Hermann Stuke (Leer) Carnidae, Ephydridae

Dr. Jan Willem A. van Zuijlen (Waalwijk, Nie-
derlande)

Opomyzidae

Dr. Michael von Tschirnhaus (Bielefeld)

Erstellung der Familientabelle 
der Dipteren, Artbestimmung der 
Acartophthalmidae, Agromyzi-
dae, Asteiidae, Campichoetidae, 
Chamaemyiidae, Chloropidae, 
Clusiidae, Diastatidae, Keropla-
tidae, Odiniidae, Piophilidae, 
Pseudopomyzidae, Psilidae, Scio-
myzidae, teilw. Stratiomyidae, 
Tephritidae, Ulidiidae

Tab. 2 Spektrum der gefangenen Taxa und deren Anteil am Gesamtumfang erfasster Individuen (n).

Tab. 2 Spectrum of captured taxa and their share of the total circumference of recorded individuals (n).

Klasse Unterklasse Ordnung Unterordnung n 

Anteil [%] am 
Gesamtumfang 

erfasster 
Individuen in %

Arachnida 
(Spinnentiere) 

Acari (Milben) 745 0,4

- Araneae (Webspinnen) 346 0,2

- Pseudoscorpiones (Pseudoskorpione) 4 <0,1

Entognatha 
(Sackkiefler)

Collembola (Springschwänze) 70 <0,1

Ephemeroptera (Eintagsfliegen) 10 <0,1

Odonata (Libellen) 4 <0,1

Plecoptera (Steinfliegen) 23 <0,1

Psocoptera (Staubläuse) 152 0,1

Thysanoptera (Fransenflügler) 713 0,4

Hemiptera 
(Schnabelkerfe)

Sternorrhyncha 
(Pflanzenläuse)

2.720 1,4

Insecta 
(Insekten)

Ectognatha 
(Freikiefler)

Auchenorrhyncha 
(Zikaden)

257 0,1

Heteroptera 
(Wanzen)

267 0,1

Neuroptera (Netzflügler) 4 <0,1
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Klasse Unterklasse Ordnung Unterordnung n 

Anteil [%] am 
Gesamtumfang 

erfasster 
Individuen in %

Coleoptera (Käfer) 35.448 17,6

Hymenoptera (Hautflügler) 23.439 11,6

Trichoptera (Köcherfliegen) 3 <0,01

Lepidoptera (Schmetterlinge) 145 0,1

Mecoptera (Schnabelfliegen) 1 <0,1

Strepsiptera (Fächerflügler) 2 <0,1

Diptera (Zweiflügler) 131.737 65,5

Larven/Raupen 67 <0,1

Nicht determinierbar 5.104 2,5

Summe 201.261

3.7  Abkürzungen

RL D Rote Liste Deutschlands
RL ST Rote Liste Sachsen-Anhalt
1 - vom Aussterben bedroht
2 - stark gefährdet
3 - gefährdet
G - Gefährdung unbekannten Ausmaßes
V - Vorwarnliste
D - Daten unzureichend
R - extrem selten
W ST - Wiederfund für Sachsen-Anhalt
EN ST - Erstnachweis für Sachsen-Anhalt
EN D - Erstnachweis für Deutschland
FFH II - Art nach Anhang II der FFH-Richtlinie
FFH IV - Art nach Anhang IV der FFH-Richtlinie
n (in Tabellen) = Anzahl
nov. = Art ist neu für die Wissenschaft
k. A. - keine Angaben
UG = Untersuchungsgebiet
/ (in Tabellen) - keine Rote Liste vorhanden
- (in Tabellen) - kein Rote-Liste-Status

4  Ergebnisse

Im Verlauf der Datenaufnahme konnten insgesamt 201.261 Individuen mit Hilfe des Autokeschers er-
fasst werden, welche sich zum überwiegenden Teil (96,9 %) auf die Klasse der Insekten (Insecta) und 
zu einem vergleichsweise geringen Anteil (0,5 %) auf die Klasse der Spinnentiere (Arachnida) verteilen. 
Die restlichen Tiere untergliederten sich in nicht näher bestimmte Larven beziehungsweise Raupen (< 
0,1 %) oder wurden als nicht determinierbar eingestuft (2,5 %), da sie entweder unvollständig oder stark 
zerquetscht waren und somit für eine abschließende Bestimmung nicht mehr infrage kamen. Der Großteil 
der erfassten Tiere (97,4 %) konnte 20 Taxa zugeordnet werden (Tab. 2).
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Mit insgesamt 131.737 Exemplaren (65,5 % des Gesamtumfangs registrierter Individuen) bildete die 
Ordnung der Dipteren die umfangreichste Artengruppe. Die zweithäufigste Ordnung stellten mit 35.448 
Individuen (17,6 %) die Coleopteren dar, gefolgt von den Hymenopteren mit 23.439 Individuen (11,6 %). 
Die Ordnung der Hemipteren nahm mit insgesamt 3.244 Individuen einen Anteil von 1,6 % ein und unter-
gliederte sich in die Unterordnungen Sternorrhyncha (1,4 %), Auchenorrhyncha (0,1 %) und Heteroptera 
(0,1 %). Der Anteil der Klasse der Arachnida, welche Acari (0,4 %), Araneae (0,2 %) und Pseudoscor-
piones (<0,01 %) umfasste, lag mit insgesamt 1.095 Individuen bei 0,5 %. Die restlichen Taxa (insgesamt 
elf Artengruppen, Tab. 2) waren mit vergleichsweise wenigen Individuen an der Zusammensetzung des 
erfassten Artenspektrums beteiligt und machten zusammen einen Anteil von lediglich 0,6 % aus (Abb. 10).

0.54%

65.45%

17.61%

11.65%

1.62%0.59%2.54%

Arachnida (Spinnentiere) Diptera (Zweiflügler) Coleoptera (Käfer)
Hymenoptera (Hautflügler) Hemiptera (Schnabelkerfe) Sonstige
Nicht determinierbar

Abb. 10 Anteil der erfassten Artengruppen am Gesamtumfang erfasster Individuen.

Fig. 10 Proportion of recorded species groups in the total circumference of recorded individuals.

Im Folgenden werden die Ergebnisse für die einzelnen Taxa vorgestellt:

4.1  Arachnida
4.1.1  Araneae (Webspinnen) (Tab. A1)
Detlef Tolke

Aus der Ordnung der Webspinnen konnten insgesamt 342 Exemplare mit dem Autokescher erfasst wer-
den. Aufgrund der relativ geringen Individuenzahl war hier eine vollständige Bestimmung des Materials 
möglich. Da sich ein großer Teil der Tiere noch in einem sehr frühen Entwicklungsstadium befand, konn-
ten 169 der 342 Exemplare maximal bis zum Familienniveau bestimmt werden. Weitere 74 Exemplare 
wurden aus dem vorgenannten Grund lediglich als Spiderling determiniert. Die übrigen Individuen ver-
teilten sich auf 32 Spezies aus neun verschiedenen Familien. Arten der Roten Listen fanden sich unter den 
Webspinnen nicht.

©Univeritäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg



44 Jentzsch et al.: Autokescher-Einsatz im Ziegelrodaer Forst

4.1.2  Pseudoscorpiones (Pseudoskorpione) (Tab. A2)
Christoph Muster

Die aktuelle Checkliste der Pseudoskorpione Deutschlands umfasst 50 Arten (Muster & Blick 2016). 
Aus der betreffenden Ordnung kamen vier Exemplare aus drei Arten im Probenmaterial vor. Alle drei 
Arten gehören zur Familie der Chernetidae. Keine der Arten wird in der aktuellen Roten Liste gefährdeter 
Pseudoskorpione Deutschlands (Muster & Blick 2016) in eine Gefährdungskategorie eingestuft. 

4.2  Insecta
4.2.1  Ephemeroptera (Eintagsfliegen) (Tab. A3) 
Thomas Glinka, Judith Link

Mit dem Autokescher wurden insgesamt zehn Eintagsfliegen gefangen, von denen drei Individuen auf die 
Familie der Baetidae und sieben auf die Familie der Ephemeridae entfielen. Sieben Exemplare konnten 
durch die Verfasser vollständig bestimmt und zwei Arten (Baetis calcaratus, Ephemera danica) zuge-
ordnet werden. Aufgrund des Fehlens bestimmungsrelevanter Merkmale war die Determination der rest-
lichen drei Exemplare lediglich bis zum Gattungsniveau möglich. Zu den beiden vollständig bestimmten 
Arten existieren keine Eintragungen in der Roten Liste gefährdeter Tiere Deutschlands (Malzacher et 
al. 1998) sowie in der Roten Liste der Eintags- und Steinfliegen (Ephemeroptera, Plecoptera) des Landes 
Sachsen-Anhalt (Böhme 2004).

4.2.2  Odonata (Libellen) (Tab. A4)
Thomas Glinka, Judith Link

Aus der Ordnung der Odonata gerieten vier Exemplare in den Autokescher. Diese gehören drei verschie-
denen Familien an. Außerdem konnte Ophiogomphus cecilia in den Mittagsstunden des 28.06.2013 auf 
der fünften Probestrecke am Quernegrund per Sichtbeobachtung nachgewiesen werden. Da dieses Exem-
plar nicht zu den Autokescherfängen gehört, fand es in der weiteren Auswertung keine Berücksichtigung. 
Die Art soll hier dennoch Erwähnung finden, da sie sowohl in der Roten Liste gefährdeter Tiere Deutsch-
lands (Ott & Piper 1998) als auch in der Roten Liste der Libellen (Odonata) des Landes Sachsen-Anhalts 
(Müller & Steglich 2004) in die Kategorie 2 eingestuft wurde und darüber hinaus in den Anhängen II 
und IV der FFH-Richtlinie aufgeführt ist (Tab. 3).

Tab. 3 Im Untersuchungsgebiet nachgewiesene Libellen der Roten Liste Deutschlands (Ott & Piper 1998) und des 
Landes Sachsen-Anhalts (Müller & Steglich 2004) sowie der Anhänge II und IV der FFH-Richtlinie.

Tab. 3 Dragon-flies of  the red list of Germany (OTT & PIPER 1998) and the state of Saxony-Anhalt (MÜLLER & 
STEGLICH 2004) and Annexes II and IV of the Habitats Directive, recorded in the study area.

Familie Art n RL D RL ST FFH II FFH IV

Aeshnidae Aeshna cyanea (Müller, 1764) 2 - - - -

Lestidae Lestes viridis (Van der Linden, 1825) 1 - - - -

Libellulidae Orthetrum cancellatum (Linnaeus, 1758) 1 - - - -
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4.2.3  Hemiptera (Schnabelkerfe)
4.2.3.1  Auchenorrhyncha (Zikaden) (Tab. A5)
Werner Witsack

Über den gesamten Erfassungszeitraum konnten insgesamt 257 Individuen aus der Unterordnung der Au-
chenorrhyncha mit dem Autokescher gefangen werden. Diese verteilten sich auf 100 von 198 Einzelpro-
ben. Laut Witsack & Nickel (2004) waren für Sachsen-Anhalt zum Zeitpunkt der Erstellung der Roten 
Liste der Zikaden (Hemiptera, Auchenorrhyncha) 421 Arten bekannt, von denen sich 32 innerhalb des 
erfassten Probenkontingentes wiederfanden. Bemerkenswert sind darüber hinaus die Nachweise von Eu-
rhadina saageri, Eupteryx immaculatifrons und Japananus hyalinus, welche erstmals für Sachsen-Anhalt 
verzeichnet wurden. Somit umfasste der Autokescherfang eine Gesamtzahl von insgesamt 35 Zikaden-
Arten aus vier verschiedenen Familien. Davon sind zwei Arten in der Roten Liste gefährdeter Zikaden 
Deutschlands (Nickel et al. 2016) gelistet (Tab. 4).

Tab. 4 Im Untersuchungsgebiet nachgewiesene Zikaden der Roten Liste Deutschlands (Nickel et al. 2016) und 
Sachsen-Anhalts (Witsack 2004); Auflistung der erstmals für Sachsen-Anhalt nachgewiesenen Arten.

Tab. 4 Circadas of the red list of Germany (Nickel et al. 2016) and the state of Saxony-Anhalt (Witsack 2004), 
recorded in the study area.

Familie Art n RL D RL ST EN

Cicadellidae Edwardsiana lethierryi (Edwards, 1881) 1 - -

Cicadellidae Eurhadina saageri W. Wagner, 1937 1 G - ST

Cicadellidae Eupteryx immaculatifrons (Kirschbaum, 1868) 1 - - ST

Cicadellidae Japananus hyalinus (Osborn, 1900) 1 - - ST

Cicadellidae Zygina suavis Rey, 1891 1 V -

4.2.3.2  Heteroptera (Wanzen) (Tab. A6)
Roland Bartels

Die Zahl der bisher für Sachsen-Anhalt belegten Wanzen beläuft sich laut Bartels et al. (2003) auf ins-
gesamt 637 Arten. Im Rahmen der durchgeführten Untersuchungen wurden aus dieser Unterordnung 267 
Tiere gefangen, welche sich auf 77 von 198 Einzelproben verteilten. Die erfassten Individuen gehören elf 
Familien an. Von den 27 determinierten Arten finden sich vier in der Roten Liste der Wanzen (Heteroptera) 
des Landes Sachsen-Anhalts (Bartels et al. 2003) (Tab. 5). 

Tab. 5 Im Untersuchungsgebiet nachgewiesene Arten der Roten Liste der Wanzen (Heteroptera) Deutschlands (Gün-
ther et al. 1998) und des Landes Sachsen-Anhalts (Bartels et al. 2003).

Tab. 5 Bugs of  the red list of Germany (Günther et al. 1998) and the state of Saxony-Anhalt (Bartels et al. 2003), 
recorded in the study area.

Familie Art n RL D RL ST

Anthocoridae Xylocoris galactinus (Fieber, 1836) 2 - G

Aradidae Aneurus avenius (Dufour, 1833) 1 - 2

Miridae Campylomma verbasci (Meyer-Dür, 1843) 1 - G

Tingidae Acalypta parvula (Fallén, 1807) 1 - V
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4.2.4  Coleoptera (Käfer) (Tab. A7)
Manfred Jung, Wolfgang Apfel, Kai Burgarth, Wolfgang H. Rücker, Matthias Jentzsch

Die zweithäufigste Ordnung mit 35.448 Exemplaren und damit einem Anteil von 17,6 % am Gesamtpro-
benumfang bildeten die Coleopteren. Diese waren in 178 von 198 Proben vertreten. Aufgrund der sehr 
hohen Individuenzahl war es nicht möglich, diese Gruppe komplett zu bestimmen. Es wurde daher nur ein 
Teil der Proben zur Determination herangezogen, aus denen durch W. Apfel, K. Burgarth, M. Jentzsch, 
M. Jung und W. Rücker zusammengefasst rund 6.100 Individuen (ca. 17,2 % des gesamten Coleopteren-
materials) bestimmt wurden. 

Insgesamt konnten 443 Arten aus 52 Familien determiniert werden. Das Material floss mit in die Gesamt-
auswertung der Käferfauna des Ziegelrodaer Forstes ein (Jung et al. 2016).

Mit annähernd 3.960 Exemplaren, welche sich auf 206 Arten verteilten, bildeten die Staphyliniden die mit 
weitem Abstand umfangreichste Familie innerhalb des durchgesehenen Probenkontingentes. An zweiter 
Stelle waren mit rund 740 bestimmten Individuen und 14 Arten die Ptiliiden zu verzeichnen. Die etwa 
410 Individuen aus der Familie der Cryptophagidae gehörten lediglich sieben Arten an. Während sich die 
rund 160 Exemplare aus der Unterfamilie der Scolytinae auf 25 Arten verteilten, waren etwa 115 Indi-
viduen aus der Familie der Elateridae 12 Arten zuzurechnen. Von den restlichen 47 Familien, aus denen 
jeweils weniger als 100 Individuen bestimmt wurden, waren 35 Familien mit weniger als 20 Exemplaren 
vertreten. Sowohl bei den Anobiiden (sechs determinierte Individuen, vier Arten), Canthariden (fünf In-
dividuen, drei Arten), Ceryloniden (drei Individuen, zwei Arten), Chrysomeliden (neun Individuen, sechs 
Arten), Cisiden (14 Individuen, neun Arten), Coccinelliden (drei Individuen, drei Arten), Eucnemiden 
(drei Individuen, zwei Arten), Leiodiden (21 Individuen, zehn Arten), Melandryiden (drei Individuen, 
zwei Arten), Mycetophagiden (drei Individuen, zwei Arten), Nitiduliden (47 Individuen, 13 Arten), Scirti-
den (drei Individuen, drei Arten), Scydmaeniden (acht Individuen, sechs Arten) als auch bei den Silphiden 
(vier Individuen, drei Arten) ließ sich trotz der eher geringen Individuenzahlen eine relativ hohe Ausbeute 
an Arten verzeichnen (Tab. 6).

Tab. 6 Anzahl determinierter Arten und Individuen innerhalb der Coleoptera.

Tab. 6 Number of determinated species and individuals within Coleoptera.

Familie n Arten n Individuen (determiniert)
Aderidae 2 6
Alleculidae 1 1
Anobiidae 4 6
Anthicidae 4 10
Apionidae 1 3
Byturidae 2 12
Cantharidae 3 5
Carabidae 6 14
Cerambycidae 7 13
Cerylonidae 2 3
Chrysomelidae 6 9
Cisidae 9 14
Cholevidae 9 42
Clambidae 5 75
Coccinellidae 3 3
Colonidae 1 1
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Familie n Arten n Individuen (determiniert)
Corylophidae 2 10
Cryptophagidae 7 410
Cucujidae 1 3
Curculionidae 5 32
Elateridae 12 115
Elmidae 2 5
Eucnemidae 2 3
Histeridae 7 25
Hydraenidae 3 42
Hydrophilidae 5 24
Kateretidae 2 4
Laemophloeidae 1 1
Latridiidae 10 80
Leiodidae 10 21
Lycidae 1 1
Malachiidae 1 1
Melandryidae 2 3
Monotomidae 8 34
Mordellidae 1 2
Mycetophagidae 2 3
Nitidulidae 13 47
Platypodidae 1 4
Ptiliidae 14 740
Pyrochroidae 2 8
Salpingidae 3 9
Scarabaeidae 5 71
Scirtidae 3 3
Scolytidae 25 160
Scraptiidae 4 10
Scydmaenidae 6 8
Silphidae 3 4
Silvanidae 4 50
Sphinididae 1 4
Staphylinidae 206 3.960
Tenebrionidae 2 10
Throscidae 2 6

Herausragend ist der Nachweis von Borboropora reitteri (Staphylinidae), welcher erstmals für Deutsch-
land dokumentiert werden konnte (Jung 2014). Bemerkenswert sind ebenfalls die weiteren Neu- und 
Wiederfunde, welche für Deutschland und Sachsen-Anhalt erfolgten (Tab. 7) und die Bedeutung des 
Ziegelrodaer Forstes als Lebensraum insbesondere für xylobionte Arten unterstreicht. So gab es mit Phy-
tobaenus amabilis (Aderidae), welcher darüber hinaus in der Roten Liste gefährdeter Tiere Deutschlands 
(Geiser 1998) in der Kategorie 0 (ausgestorben oder verschollen) aufgeführt wird, Pteryngium crenatum 
(Cryptophagidae), Stephostethus caucasicus (Latridiidae), Hallomenus axillaris (Melandryidae), Ptilio-
lum marginatum (Ptiliidae), Aloconota subgrandis, Carpelimus manchuricus subtilicornis, Ischnoglossa 
obscura, Leptoplectus spinolae und Omalium laticolle (Staphylinidae), insgesamt zehn Erstnachweise 
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und mit Euthia linearis (Scydmaenidae) und Rhopalocerina clavigera (Staphylinidae) zwei Wiederfunde 
für Sachsen-Anhalt (col. Jung). 

In den Roten Listen der Käfer des Landes Sachsen-Anhalt (Dietze 2004, Graser & Jung 2004, Neu-
mann 2004, Schneider & Gruschwitz 2004, Schnitter & Trost 2004, Scholze et al. 2004, Schu-
mann 2004, Spitzenberg 2004, Witsack 2004,Witsack et al. 2004) werden mit Atheta indubia, Carpe-
limus fuliginosus, Euplectus fauveli, Euryusa castanoptera und Haploglossa picipennis fünf der erfassten 
Staphylinidenarten als ausgestorben oder verschollen (Kategorie 0) kategorisiert. Insgesamt 50 weitere 
Arten verschiedener Familien wurden ebd. als vom Aussterben bedroht (Kategorie 1) eingestuft. Aeletes 
atomarius (Histeridae) wird unter derselben Kategorie in der Roten Liste gefährdeter Tiere Deutschlands 
(Geiser 1998) gelistet.

Tab. 7 Im Untersuchungsgebiet nachgewiesene Käferarten der Roten Liste gefährdeter Tiere Deutschlands (Geiser 
1998) und des Landes Sachsen-Anhalt (Dietze 2004; Graser & Jung 2004; Neumann 2004; Schneider; 
Gruschwitz 2004; Schnitter; Trost 2004; Scholze et al. 2004; Schumann 2004; Spitzenberg 2004; 
Witsack 2004; Witsack et al. 2004) sowie Wiederfunde (W) und Erstnachweise (EN) für Deutschland und 
Sachsen-Anhalt; n = Anzahl; 1 Es existieren mittlerweile aktuellere Nachweise (Bartels in lit. 2016).

Tab. 7 Beetle species of the Red List of Endangered Animals in Germany (Geiser 1998) and of Saxony-Anhalt 
(Dietze 2004; Graser & Jung 2004; Neumann 2004; Schneider; Gruschwitz 2004; Schnitter; Trost 
2004; Scholze et al. 2004; Schumann 2004; Spitzenberg 2004; Witsack 2004; Witsack et al. 2004) as 
well as recoveries (W) and first records (EN) for Germany and Saxony-Anhalt, recorded in the study area; n = 
number; 1 There are now more recent proofs (Bartels in lit. 2016).

Familie Art n RL D RL ST Status
Aderidae Aderus populneus (Creutzer, 1796) 1 3 /

Aderidae Phytobaenus amabilis Sahlberg, 1834 5 01 / EN ST

Carabidae Acupalpus exiguus (Dejean, 1829) 2 3 -

Carabidae Elaphropus diabrachis (Kolenati, 1845) 3 R -

Carabidae Porotachys bisulcatus (Nicolai, 1822) 2 - 1

Cerambycidae Obrium brunneum (Fabricius, 1792) 1 - 2

Cisidae Cis glabratus Mellié, 1848 4 3 /

Cisidae Rhopalodontus perforatus (Gyllenhal, 1813) 1 3 /

Coccinellidae Clitostethus arcuatus (Rossi, 1794) 1 2 2

Coccinellidae Vibidia duodecimguttata (Poda, 1761) 1 3 1

Colonidae Colon calcaratum Erichson, 1837 1 3 /

Corylophidae Orthoperus mundus Matthews, 1885 1 2 /

Cryptophagidae Pteryngium crenatum (Fabricius, 1798) 1 3 / EN ST

Curculionidae Rhynchaenus signifer (Creutzer, 1799) 1 - 3

Curculionidae Stenocarus ruficornis (Stephens, 1831) 1 - 1

Elateridae Ampedus nigroflavus (Goeze, 1777) 1 3 -

Elmidae Esolus parallelepipedus (Müller, P. W. J., 1806) 1 - 3

Eucnemidae Dromaeolus barnabita (Villa, 1838) 2 2 /

Eucnemidae Hylis olexai Palm, 1955 1 3 /

Histeridae Aeletes atomarius (Aubé, 1842) 4 1 /

Histeridae Plegaderus dissectus Erichson, 1839 5 3 /
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Familie Art n RL D RL ST Status
Latridiidae Stephostethus caucasicus (Mannerheim, 1844) 5 - / EN ST

Leiodidae Leiodes longipes (Schmidt, 1841) 1 2 /

Leiodidae Leiodes oblonga (Erichson, 1845) 2 3 /

Leiodidae Liodopria serricornis (Gyllenhal, 1813) 3 3 /

Malachiidae Hypebaeus flavipes (Fabricius, 1787) 1 3 3

Melandryidae Hallomenus axillaris (Illiger, 1807) 2 2 / W ST

Monotomidae Rhizophagus cribratus Gyllenhal, 1827 2 - 2

Monotomidae Rhizophagus ferrugineus (Paykull, 1800) 2 - 3

Monotomidae Rhizophagus nitidulus (Fabricius, 1798) 3 - 1

Monotomidae Rhizophagus parvulus (Paykull, 1800) 1 - 2

Monotomidae Rhizophagus perforatus Erichson, 1845 15 - 3

Platypodidae Platypus cylindrus (Fabricius, 1792) 4 3 -

Ptiliidae Baeocrara variolosa (Mulsant; Rey, 1861) ca. 420 3 /

Ptiliidae Nossidium pilosellum (Marsham, 1802) 10 3 /

Ptiliidae Ptiliolum marginatum (Aubé, 1850) 5 2 / EN ST

Ptiliidae Ptiliolum schwarzi (Flach, 1887) 13 3 /

Ptiliidae Smicrus filicornis (Fairmaire; Laboulbène, 1855) 5 3 /

Scarabaeidae Hoplia graminicola (Fabricius, 1792) 1 2 2

Scarabaeidae Onthophagus verticicornis (Laicharting, 1781) 1 3 1

Scolytidae Lymantor coryli (Perris, 1855) 1 3 -

Scraptiidae Anaspis costai Emery, 1876 1 3 /

Scydmaenidae Euthia linearis Mulsant, 1861 1 2 / W ST

Scydmaenidae Scydmoraphes sparshalli (Denny, 1825) 2 3 /

Staphylinidae Acrotona parvula (Mannerheim, 1830) 2 - 3

Staphylinidae Alaobia scapularis (Sahlberg, C. R., 1831) 1 3 2

Staphylinidae Alevonota gracilenta (Erichson, 1839) 1 3 -

Staphylinidae Alevonota rufotestacea (Kraatz, 1856) 3 - 2

Staphylinidae Aloconota languida (Erichson, 1837) 1 - 1

Staphylinidae Aloconota longicollis (Mulsant; Rey, 1852) 7 3 1

Staphylinidae Aloconota insecta (Thomson, 1856) 2 - 2

Staphylinidae Aloconota planifrons (Waterhouse, G. R., 1864) 2 3 1

Staphylinidae Aloconota subgrandis (Brundin, 1954) 8 2 - EN ST

Staphylinidae Amarochara bonnairei (Fauvel, 1865) 1 2 1

Staphylinidae Anotylus nitidulus (Gravenhorst, 1802) ca. 15 - 1

Staphylinidae Atheta monticola (Thomson, 1852) 3 - 1

Staphylinidae Atheta sordidula (Erichson, 1837) 3 - 1

Staphylinidae Atheta ganglbaueri Brundin, 1948 1 - 1

Staphylinidae Atheta indubia (Sharp, 1869) 1 - 01

Staphylinidae Atheta castanoptera (Mannerheim, 1830) 1 - 1
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Familie Art n RL D RL ST Status
Staphylinidae Atheta corvina (Thomson, 1856) 1 - 3

Staphylinidae Atheta hybrida (Sharp, 1869) 2 3 2

Staphylinidae Atheta incognita (Sharp, 1869) 29 - 1

Staphylinidae Atheta inquinula (Gravenhorst, 1802) 9 - 2

Staphylinidae Atheta laevana (Mulsant & Rey, 1852) 3 - 2

Staphylinidae Atheta myrmecobia (Kraatz, 1856) 4 - 2

Staphylinidae Atheta oblita (Erichson, 1839) 28 - 3

Staphylinidae Bibloporus minutus Raffray, 1914 2 - 1

Staphylinidae Bledius erraticus Erichson, 1839 2 - 3

Staphylinidae Borboropora reitteri (Weise, 1876) 1 - - EN D

Staphylinidae Bythinus burrelli Denny, 1825 4 - 1

Staphylinidae Calodera aethiops (Gravenhorst, 1802) 5 - 2

Staphylinidae Carpelimus fuliginosus (Gravenhorst, 1802) 2 - 01

Staphylinidae Carpelimus gracilis (Mannerheim, 1830) 18 - 1

Staphylinidae Carpelimus pusillus (Gravenhorst, 1802) 6 - 1

Staphylinidae Carpelimus manchuricus subtilicornis (Roubal, 1946) 1 - - EN ST

Staphylinidae Cyphea curtula (Erichson, 1837) 23 - 1

Staphylinidae Dochmonota clancula (Erichson, 1837) 1 3 2

Staphylinidae Encephalus complicans Stephens, 1832 1 - 2

Staphylinidae Euplectus fauveli Guillebeau, 1888 4 - 01

Staphylinidae Euplectus karstenii (Reichenbach, 1816) 5 - 1

Staphylinidae Euplectus piceus Motschulsky, 1835 1 - 1

Staphylinidae Euplectus signatus (Reichenbach, 1816) 1 - 1

Staphylinidae Euryusa castanoptera Kraatz, 1856 4 - 01

Staphylinidae Gnypeta ripicola (Kiesenwetter, 1844) 28 - 2

Staphylinidae Gyrophaena fasciata (Marsham, 1802) ca. 40 - 1

Staphylinidae Gyrophaena minima Erichson, 1837 ca. 280 - 1

Staphylinidae Gyrophaena nana (Paykull, 1800) 10 - 1

Staphylinidae Gyrophaena polita (Gravenhorst, 1802) 2 3 1

Staphylinidae Gyrophaena strictula Erichson, 1839 3 - 1

Staphylinidae Haploglossa picipennis (Gyllenhal, 1827) 1 - 01

Staphylinidae Haploglossa villosula (Stephens, 1832) 3 - 1

Staphylinidae Holobus apicatus (Erichson, 1837) 2 3 -

Staphylinidae Holobus flavicornis (Lacordaire, 1835) 4 - 1

Staphylinidae Ischnoglossa obscura Wunderle, 1990 1 - - EN ST

Staphylinidae Leptoplectus spinolae (Aubé, 1844) 1 3 - EN ST

Staphylinidae Liogluta longiuscula (Gravenhorst, 1802) 12 - 1

Staphylinidae Lithocharis ochracea (Gravenhorst, 1802) 2 - 1

Staphylinidae Medon apicalis (Kraatz, 1857) 5 - 1
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Familie Art n RL D RL ST Status
Staphylinidae Neobisnius lathrobioides (Baudi, 1848) 1 - 1

Staphylinidae Oligota granaria Erichson, 1837 1 - 2

Staphylinidae Oligota parva Kraatz, 1862 2 - 1

Staphylinidae Omalium laticolle Kraatz, 1857 2 3 - EN ST

Staphylinidae Omalium oxyacanthae Gravenhorst, 1806 12 - 2

Staphylinidae Oxypoda exoleta Erichson, 1839 4 - 3

Staphylinidae Oxytelus laqueatus (Marshall, 1802) 1 - 2

Staphylinidae Phloeopora testacea (Mannerheim, 1830) 2 - 2

Staphylinidae Phloeostiba lapponica (Zetterstedt, 1838) 1 - 2

Staphylinidae Phloeostiba plana (Paykull, 1792) 21 - 1

Staphylinidae Placusa atrata (Mannerheim, 1831) 3 - 2

Staphylinidae Placusa pumilio (Gravenhorst, 1802) 3 - 1

Staphylinidae Placusa tachyporoides (Waltl, 1838) 7 - 3

Staphylinidae Proteinus atomarius Erichson, 1840 3 - 2

Staphylinidae Quedius lucidulus Erichson, 1839 3 - 1

Staphylinidae Rhopalocerina clavigera (Scriba, 1859) 1 2 1 W ST

Staphylinidae Scopaeus laevigatus (Gyllenhal, 1827) 4 - 1

Staphylinidae Sepedophilus littoreus (Linnaeus, 1758) 11 - 3

Staphylinidae Stenus fossulatus Erichson, 1840 8 - 1

Staphylinidae Stenus picipes Stephens, 1833 2 - 1

Staphylinidae Thamiaraea cinnamomea (Gravenhorst, 1802) 9 3 1

Staphylinidae Thiasophila angulata (Erichson, 1837) 1 - 2

Staphylinidae Trichiusa immigrata Lohse, 1984 1 - 2

Staphylinidae Trichonyx sulcicollis (Reichenbach, 1816) 7 3 1

Staphylinidae Trichophya pilicornis (Gyllenhal, 1810) ca. 130 - 1

Staphylinidae Trimium brevicorne (Reichenbach, 1816) 1 - 1

Staphylinidae Xylodromus concinnus (Marshall, 1802) 1 - 1

Staphylinidae Xylodromus testaceus (Erichson, 1840) 2 3 1

Staphylinidae Zyras lugens (Gravenhorst, 1802) 2 - 2

4.2.5  Hymenoptera (Hautflügler) (Tab. A8)
Christoph Saure, Jeroen de Rond 

Die Hymenopteren waren in 196 von 198 Einzelproben zu finden und stellten mit 23.439 erfassten Tieren 
die dritthäufigste Ordnung im gesamten Probenmaterial dar, was einem Anteil von 11,6 % am Gesamtin-
dividuenumfang entspricht. Aufgrund der hohen Individuenzahl konnten nur die Aculeata (Stechimmen, 
ohne Ameisen) bestimmt werden. Im gesamten Probenumfang fanden sich 131 Vertreter dieser Teilord-
nung (56 Arten, neun Familien) wieder. Neben Lasioglossum nitidiusculum und Lasioglossum parvulum, 
welche in Deutschland auf der Vorwarnliste stehen, ist mit Andrena semilaevis eine weitere Art in den 
Roten Listen gefährdeter Bienen Deutschlands (Westrich et al. 2011) aufgeführt. Lasioglossum pallens 
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findet sich auch in der Roten Liste der Wildbienen (Hymenoptera: Apidae) des Landes Sachsen-Anhalt 
(Burger & Ruhnke 2004) wieder, in der mit Sphecodes albilabris noch eine weitere Art gelistet ist. 
Crossocerus congener und Crossocerus dimidiatus werden in der Roten Liste der Grabwespen (Hymeno-
ptera: „Sphecidae“) des Landes Sachsen-Anhalt (Stolle et al. 2004) als gefährdet eingestuft.

Für Anteon reticulatum, Aphelopus atratus, Aphelopus melaleucus und Aphelopus nigriceps werden im 
Verzeichnis der Zikadenwespen Deutschlands von Olmi & de Rond (2001) keine Nachweise für Sach-
sen-Anhalt angegeben, allerdings wird derzeit an einer Publikation zu den Dryiniden von Sachsen-An-
halt und Deutschland gearbeitet (Saure, in Vorb.). Angaben zu Dryinus niger und Anteon cf. japonicum 
fehlen bei Olmi & de Rond (2001) ebenso wie bei Olmi (2013), jedoch galten die Zikadenwespen in 
Deutschland bisher als schlecht untersucht. Mittlerweile existieren für beide Arten aus Sachsen-Anhalt 
weitere Belege: Mehrere Vorkommen von Anteon japonicum in Streuobstwiesen Sachsen-Anhalts führt 
Saure (2016) an. Von Dryinus niger gibt es in der Sammlung von C. Saure einen Fund von 2011 aus dem 
Salzlandkreis (Saure, in Vorb.) (Tab. 8).

Tab. 8 Im Untersuchungsgebiet nachgewiesene Hymenopteren der Roten Liste Deutschlands (Westrich et al. 2011; 
Schmid-Egger 2011) und des Landes Sachsen-Anhalt (Burger; Ruhnke 2004; Stolle et al. 2004).

Tab. 8 Hymenoptera of   the red list of Germany (Westrich et al. 2011; Schmid-Egger 2011) and the state of Saxo-
ny-Anhalt (Burger; Ruhnke 2004; Stolle et al. 2004), recorded in the study area.

Familie Art n RL D RL ST
Andrenidae Andrena semilaevis Pérez, 1903 1 G -

Crabronidae Crossocerus congener Dahlbom, 1845 1 - 3

Crabronidae Crossocerus dimidiatus Fabricius, 1781 1 - 3

Halictidae Lasioglossum nitidiusculum (Kirby, 1802) 4 V -

Halictidae Lasioglossum pallens (Brullé, 1832) 1 2

Halictidae Lasioglossum parvulum (Schenck, 1853) 2 V -

Halictidae Sphecodes albilabris (Fabricius, 1793) 1 - 2

4.2.6  Lepidoptera (Schmetterlinge) part. (Tab. A9)
Thomas Glinka, Judith Link, Torsten Ruf

Die Ordnung der Lepidopteren war mit insgesamt 145 Individuen im Gesamtprobenumfang vertreten. 
Hiervon konnten 17 Falter durch die Verfasser determiniert werden. Alle Übrigen, zumeist sehr klei-
nen Arten wurden an dieser Stelle von einer Bestimmung ausgenommen. Aus der Gruppe der Tagfal-
ter wurden 14 Exemplare determiniert, welche acht Arten aus drei Familien angehören. Mit Argynnis 
adippe findet sich lediglich eine Art davon sowohl in der Roten Liste und Gesamtartenliste der Tagfalter 
Deutschlands (Kategororie 3, Reinhardt & Bolz 2010) als auch in der Roten Liste der Schmetterlinge 
des Landes Sachsen-Anhalt (Kategororie 3, Schmidt et al. 2004) wieder (Tab. 9). Aus der Unterfamilie 
der Sichelflügler (Drepaninae), der Familie der Spanner (Geometridae) und der Familie der Schnecken-
spinner (Limacodidae) wurde jeweils ein Exemplar bestimmt. Arten der Roten Listen fanden sich unter 
diesen Exemplaren nicht.

4.2.7  Mecoptera (Schnabelfliegen)
Matthias Jentzsch

Als einzige Art wurde Panorpa germanica Linnaeus, 1758 aus der Familie der Panorpidae festgestellt 
(Nomenklatur nach Saure 2003). 
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4.2.8  Diptera (Zweiflügler) (Tab. A10)
Michael von Tschirnhaus, Thomas Glinka, Judith Link, Matthias Jentzsch, Wolfgang 
Adaschkiewitz, Rudolf Bährmann, Irina Brake, Dieter Doczkal, Christian F. Kassebeer, 
Christian Kehlmaier, Frank Püchel-Wieling, Andreas Stark, Jens-Hermann Stuke

4.2.8.1  Übersicht

Von den 131.737 aus der Ordnung der Dipteren erfassten Individuen (Tab. 9) konnten über 85 % min-
destens bis zum Familienniveau bestimmt werden, wobei sich unter den bei Schumann et al. (1999) 
aufgelisteten 28 Familien der Nematocera im UG 15 und von den 89 Familien der Brachycera insgesamt 
54 Familien in den Einzelproben wiederfanden (hier Otitidae und Ulidiidae unter Ulidiidae subsumiert, 
vgl. Kameneva & Komeyev 2005). Auch zwischen den Familien der Anthomyiidae und Fanniidae sowie 
den Familien der Tipulidae und Limoniidae, welche bei Schumann et al. (1999) getrennt voneinander 
bearbeitet werden, erfolgte bei der Durchsicht der Proben keine genauere Differenzierung.

Tab. 9 Anzahl determinierter Individuen und Arten (bzw. Genera) innerhalb der 69 Dipterenfamilien, k. A. - keine 
Angaben, 1 Es gibt nicht determinierte Nachweise.

Tab. 9 Number of determinated individuals and species (or genera) within the 69 families of Diptera, k. A. - no de-
tails, 1 There are undetermined records.

Familie n Individuen (determiniert) n Arten n Genera
Acartophthalmidae k. A. 2 -
Agromyzidae 387 70 16
Anisopodidae k. A. - 1
Anthomyiidae, Fanniidae 1 - - -
Anthomyzidae k. A. 2 -
Asilidae 6 5 -
Asteiidae k. A. 2 -
Atelestidae k. A. 1 -
Bibionidae 1 - - -
Bombyliidae 2 2 -
Campichoetidae k. A. 1 -
Carnidae k. A. 3 -
Cecidomyiidae 1 - - -
Ceratopogonidae 1 - - -
Chamaemyiidae k. A. - 1
Chironomidae 1 - - -
Chloropidae 894 28 1
Chyromyidae k. A. 1 -
Clusiidae k. A. 4 1
Conopidae 2 2 -
Culicidae 1 - - -
Diastatidae k. A. 1 -
Dolichopodidae k. A. 8 -
Drosophilidae k. A. 30 2
Dryomyzidae 1 - - -
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Familie n Individuen (determiniert) n Arten n Genera
Empididae k. A. 8 -
Ephydridae k.A. 3 2
Heleomyzidae k. A. 5 2
Hybotidae k. A. 5 -
Keroplatidae k. A. 1 -
Lauxaniidae k. A. 7 -
Lonchaeidae 1 - - -
Lonchopteridae k. A. 3 -
Micropezidae 1 - - -
Milichiidae 10 4 1
Muscidae 1 - - -
Mycetophilidae 1 - - -
Odiniidae k. A. 2 1
Opetiidae 19 1 -
Opomyzidae k. A. 3 -
Pallopteridae 1 - - -
Periscelididae 1 - - -
Phoridae 1 - - -
Piophilidae k. A. 3 -
Pipunculidae 60 12 6
Platypezidae k. A. 7 -
Platystomatidae 1 - - -
Pseudopomyzidae k. A. 1 -
Psilidae k. A. 2 -
Psychotidae 1 - - -
Ptychopteridae 1 - - -
Rhagionidae 1 - - -
Scatophagidae 1 1 -
Scatopsidae 1 - - -
Sciaridae 1 - - -
Sciomyzidae 1 - 1 -
Sepsidae 12 5 -
Simuliidae 1 - - -
Sphaeroceridae 8902 86 29
Stratiomyidae 38 9 -
Syrphidae 247 41 4
Tabanidae 250 9 -
Tachinidae 1 - - -
Tephritidae k. A. 1 -
Tipulidae und Limoniidae 1 - - -
Trixoscelididae 1 - - -
Ulidiidae k.A. 1 -

Determinationsergebnisse liegen aus insgesamt 43 Familien vor (Tab. A10). Von den Acartophtalmidae, 
Asilidae, Bombyliidae, Conopidae, Opetiidae, Pseudopomyzidae, Stratiomyidae, Syrphidae und Taba-
nidae konnten alle zugehörigen Tiere entweder bis zum Art-, wenigstens aber bis zum Gattungsniveau 
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bestimmt werden. Darunter befinden sich 14 Familien, die mit weniger als 20 Exemplaren an der Zu-
sammensetzung des Familienspektrums beteiligt waren und lediglich einen Anteil von 0,1 % am Gesam-
tumfang der erfassten Dipteren abdecken. Hierzu zählen die Asilidae (6 Individuen), Bombyliidae (2), 
Chamaemyiidae (14), Chyromyidae (7), Clusiidae (13), Conopidae (2), Diastatidae (2), Odiniidae (4), 
Opetiidae (19), Pallopteridae (4), Periscelididae (1), Piophilidae (19), Platypezidae (17) und Scathophagi-
dae (4). Die Vertreter aus den Familien der Acartophthalmidae (85), Campichoetidae (24) und Milichiidae 
(42) konnten aufgrund ihrer überschaubaren Mengen ebenfalls individuengenau ermittelt werden. Aus 
den Familien der Stratiomyidae (38), Syrphidae (249) und Tabanidae (249) liegen genaue Angaben zur 
jeweiligen Quantität vor. Für 32 weitere Familien existieren hinsichtlich ihres jeweiligen Individuenum-
fanges unvollständige Angaben. Von 36 Familien war die Determination nur unvollständig möglich. Von 
den Pipunculidae gelangten 16 Proben zur Auswertung, spätere Untersuchungen brachten weitere Fliegen 
dieser Familie zutage, die sich derzeit undeterminiert in der Sammlung von Tschirnhaus befinden. Für 
16 Familien liegen keine Angaben zum Individuenumfang vor, da diese in der Regel mit ausgesprochen 
hohen Individuenzahlen in einer Vielzahl von Einzelproben vertreten waren und zusammen mit den Fa-
milien der Agromyzidae, Chloropidae und Sphaeroceridae maßgeblich für die Zusammensetzung des 
erfassten Dipterenkontingentes verantwortlich waren. Es handelt sich dabei um die Anthomyiidae und 
Fanniidae, Atelestidae, Cecidomyiidae, Ceratopogonidae, Chironomidae, Culicidae, Empididae, Hyboti-
dae, Muscidae, Mycetophilidae, Phoridae, Psychodidae, Scatopsidae, Sciaridae und Simuliidae. Aus den 
letztgenannten Familien liegen daher ebenfalls stichprobenartige Determinationsergebnisse lediglich für 
einige Vertreter der Empididae und Hybotidae vor. Für die Erstellung der Familientabelle wurden die ent-
sprechenden Familien überwiegend qualitativ (+) und höchstens in vereinzelten Fällen individuengenau 
registriert.

4.2.8.2  Status der determinierten Dipterenarten (Tab. 10)

Aus faunistischer Sicht herausragend sind die Nachweise von vier Arten, die als neu für die Wissenschaft 
angesehen werden dürfen. Aus der Familie der Agromyzidae sind dies Agromyza spec. nov. aff. pittodes 
und Cerodontha (Butomomyza) spec. nov., aus der Familie der Chloropiden Gaurax spec. nov. (col. von 
Tschirnhaus) sowie aus der Familie der Milichiiden Madiza spec. nov. (col. Brake). Der Nachweis von 
Phyllomyza melania würde ebenfalls einen Erstnachweis für Deutschland darstellen. Da es sich bei dem 
Exemplar allerdings um ein weibliches Individuum handelt, bleibt eine gewisse Unsicherheit hinsichtlich 
der Art-Determination bestehen (col. Brake). 

Aus der Familie der Drosophiliden konnten mit Hirtodrosophila trivittata und Stegana baechlii zwei 
Arten erfasst werden, die für Deutschland bisher noch nicht publiziert worden sind. Als faunistisch he-
rausragend ist auch der Nachweis von Leucophenga hungarica anzusehen (col. Doczkal). Die Art wurde 
erstmals im Jahr 2006 in Deutschland (Fürstenfeldbruck, Bayern) festgestellt und war bisher nur aus 
Ungarn, der Schweiz und Böhmen bekannt (Schacht et al. 2007).

Unter den Sphaeroceriden stellen die Belege von Herniosina horrida und Paralimosina subcribrata Erst-
nachweise für Deutschland dar (col. Bährmann). Außerdem wurde die Dickkopffliege Leopoldius corona-
tus erstmals für Sachsen-Anhalt festgestellt (col. Jentzsch).

Für die meisten Fliegen-Familien existieren noch keine Roten Listen Deutschlands oder Sachsen-Anhalts. 
Von den verbleibenden Arten aus dem Ziegelrodaer Forst finden sich vier in den Roten Listen Deutsch-
lands (Wolff 2011, Meyer & Wagner 2011, Ssymank et al. 2011), darunter die Raubfliege Dioctria 
flavipennis (RL D 1). Bemerkenswert sind zudem die Nachweise von Incertella nigrifrons und Coniosci-
nella gallarum (Chloropidae). Erstere galt bislang in Sachsen-Anhalt als ausgestorben beziehungsweise 
verschollen, letztere wurde dort als vom Aussterben bedroht eingestuft. 

Für die Schwebfliegen lag bereits eine frühere Erfassung vor, die insgesamt 80 Arten beinhaltet (Jent-
zsch 2005). Durch den Einsatz des Autokeschers kamen insgesamt 14 Spezies und eine Gattung (Herin-
gia spec.) dazu, während 29 Arten bestätigt wurden.
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Tab. 10 Im Untersuchungsgebiet nachgewiesene Arten der Roten Liste der Raubfliegen (Wolff 2011), der Schwebflie-
gen Deutschlands (Ssymank et al. 2011), der Langbein-, Tanz- und Rennraubfliegen Deutschlands (Meyer & 
Wagner 2011), der Halmfliegen des Landes Sachsen-Anhalt (Wendt 2004), der Langbeinfliegen des Landes 
Sachsen-Anhalt (Stark 2004) und der Schwebfliegen des Landes Sachsen-Anhalt (Dziock et al. 2004) sowie 
Auflistung der Arten, bei denen es sich um Erstnachweise für Deutschland bzw. um Wiederfunde für Sachsen-
Anhalt handelt oder die neu für die Wissenschaft sind; EN (D) - Art wurde offiziell noch nicht für Deutschland 
gemeldet, Nachweise aus anderen Aufsammlungen existieren aber bereits (Doczkal in lit. 2014).

Tab. 10 Robberflies, Hoverflies, Dolichopodidae, Microphoridae, Empididae, Hybotidae and Shoot Flies of the red 
list of Germany (Meyer & Wagner 2011, Ssymank et al. 2011, Wendt 2004, Wolff 2011) and Hoverflies 
of the red list of Saxony-Anhalt (Dziock et al. 2004), recorded in the study area, and list of species which 
are recorded for the first time for Germany and re-discovered for Saxony-Anhalt or which are new to science; 
EN (D) - species has not yet been officially registered for Germany, however, evidence from other collections 
already exists (Doczkal in 2014).

Familie Art bzw. Genus n RL D RL ST Status
Agromyzidae Agromyza spec. nov. aff. pittodes Hendel, 1931 64 / / nov.

Agromyzidae Cerodontha (Butomomyza) spec. nov. Nowakowski, 
1967

56 / / nov.

Asilidae Dioctria flavipennis Meigen, 1820 2 1 / -

Chloropidae Conioscinella gallarum (Duda, 1933) 2 / 1 -

Chloropidae Gaurax spec. nov. Loew, 1863 27 / - nov.

Chloropidae Incertella nigrifrons (Duda, 1933) 19 / 0 W ST

Chloropidae Lasiambia brevibucca (Duda, 1933) 31 / 2 -

Conopidae Leopoldius coronatus (Rondani, 1857) k. A. - 3 -

Dolichopodidae Rhaphium crassipes (Meigen, 1824) k. A. - 3 -

Drosophilidae Hirtodrosophila trivittata (Strobl, 1893) k. A. / / EN (D)

Drosophilidae Stegana baechlii Laštovka & Máca, 1982 k. A. / / EN (D)

Empididae Empis (Lissempis) nigritarsis Meigen, 1804 k. A. 3 / -

Empididae Rhamphomyia (Rhamphomyia) trilineata Zetter-
stedt, 1859

k. A. 3 / -

Milichiidae Madiza spec. nov. Fallén, 1810 k. A. / / nov.

Sphaeroceridae Herniosina horrida (Roháček, 1978) 8 / / EN D

Sphaeroceridae Paralimosina subcribrata (Roháček, 1977) 1 / / EN D

Syrphidae Brachyopa pilosa Collin, 1939 1 - V -

Syrphidae Rhingia rostrata (Linnaeus, 1758) 1 2 G -

Syrphidae Sphegina verecunda Collin, 1937 1 - G -

Syrphidae Xylota florum (Fabricius, 1805) 1 - 2 -

4.2.8.3  Häufigkeitsverteilung der Dipterenfamilien

Die Fänge wurden nach ihrer jeweiligen Präsenz in den insgesamt 198 Proben in Häufigkeitsklassen 
eingeteilt (1-25 = Klasse 1, 26-50 = Klasse 2 usw.). Dabei wird deutlich, dass fast die Hälfte der regis-
trierten Familien (33 von 69) in die niedrigste Häufigkeitsklasse (Präsenz in 1-25 Proben) einzuordnen 
sind (Abb. 11). Auf die nächsthöhere Klasse (26-50 Proben) entfallen bereits nur noch neun Familien, zu 
denen die Acartophthalmidae (43), Anthomyzidae (26), Carnidae (34), Lauxaniidae (45), Lonchaeidae 
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Abb. 11 Häufigkeitsverteilung der einzelnen Dipterenfamilien innerhalb des gesamten Probenumfangs (nges.=198) in 
alphabetischer Reihenfolge. Für Atelestidae keine Daten vorhanden. 

Fig. 11 Frequency distribution of the Diptera families within the entire sample size (nge. = 198) in alphabetical order. 
For Atelestidae no data available.
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(26), Milichiidae (31), Pipunculidae (38), Pseudopomyzidae (45) und Tabanidae (42) gehören. Während 
sich die Familien der Culicidae (61) und Lonchopteridae (57) sowie der Tipulidae und Limoniidae (64) 
in die drittniedrigste Häufigkeitsklasse (Präsenz in 51-75 Proben) eingliedern, stehen die Familien der 
Anthomyiidae und Fanniidae (99), Asteiidae (87), Hybotidae (84) und Syrphidae (83) an vierter (76-100 
Proben) und die Familien der Dolichopodidae (110), Drosophilidae (115), Muscidae (101) und Scatop-
sidae (104) an fünfter Stelle der Häufigkeitsverteilung (101-125 Proben). In Häufigkeitsklasse 6 (126-
150 Proben) sind neben den Familien der Agromyzidae (133), Chloropidae (141) und Empididae (147) 
auch die Ephydridae (131), Psychodidae (131) und Simuliidae (145) vertreten. Die noch verbleibenden 
Familien der Cecidomyiidae (192), Ceratopogonidae (194), Chironomidae (193), Mycetophilidae (177), 
Phoridae (191), Sciaridae (192) und Sphaeroceridae (185) wurden in den meisten Proben nachgewiesen 
(Präsenz in 176-198 Proben) und rangieren somit in der obersten Häufigkeitsklasse. Zur Familie der Ate-
lestidae liegen keine Daten vor.

5 Diskussion
5.1  Evertebrata

Der Einsatz eines Autokeschers stellt eine effektive Methode zur Erfassung von flugfähigen Wirbellosen dar, 
die zu sehr großen Individuenmengen führt (Antonio 2012, Grundmann & Ebeling 1992, Herrmann 
2001, Köhler 1994, 1995, Kölkebeck & Wagner 2007, Freude et al. 1965, Renner 2013, Tóthová 
et al. 2005a, b). Kölkebeck & Wagner (2007) belegten diese Effektivität durch einen Methodenvergleich 
während zwei verschiedener Erfassungsperioden und fingen mit dem Autokescher insbesondere kleinerer 
Käfer- und Fliegenarten. Auch die vorliegenden Untersuchungen führten zu individuen- und artenreichen 
Fangergebnissen, wobei ebenfalls überwiegend kleinere Wirbellose erfasst wurden. Insgesamt ist der Ein-
satz des Autokeschers damit beispielsweise als Beitrag zur Inventarisierung großer Schutzgebiete geeignet. 
So konnten im konkreten Fall für das FFH-Gebiet „Ziegelrodaer Buntsandsteinplateau“ umfangreiche Da-
tenmengen bzgl. der Begleitfauna von 20 verschiedenen Taxa gewonnen werden, die zu Erstnachweisen, 
Wiederfängen für die Landes- und Regionalfauna führten, aber auch Arten hervorbrachten, die neu für die 
Wissenschaft sind. Dies liegt aber nur zu einem Teil in der erwähnten Effektivität der Methode begründet. 
Eine weitere und wesentliche Ursache stellt die wertvolle Naturraumausstattung des Untersuchungsgebietes 
dar, die zur Eingliederung in das Schutzgebietssystem NATURA 2000 der Europäischen Union führte. 
Die Ergebnisse des Autokescher-Fangs unterstreichen damit sehr deutlich die Bedeutung des Ziegelrodaer 
Forstes als ein Hotspot der Diversität in Sachsen-Anhalt (Jentzsch & Reichhoff 2013).

5.2  Methodik

Trotz der unbestreitbaren Vorteile ist es zum einen wichtig, den Einsatz des Autokeschers genau zu pla-
nen und die gewonnenen Ergebnisse richtig einzuordnen. Im Folgenden sollen Voraussetzung und Erfah-
rungen näher beleuchtet werden:

– Wichtig ist zunächst, ein entsprechendes Fanggerät angepasst auf ein verfügbares Kraftfahrzeug zu bau-
en, da Autokescher im Fachhandel im Gegensatz zu Eklektoren, Malaisefallen, Bodenfallen etc. nicht er-
hältlich sind. Im vorliegenden Fall stand solch eine Eigenkonstruktion des Planungsbüros Myotis GmbH 
Halle zur Verfügung. 

– Voraussetzung für die Anwendung eines Autokeschers ist das Vorhandensein eines befahrbaren Unter-
grundes. Die Methode eignet sich somit nicht für Erfassungen abseits befahrbarer Wald- oder Feldwege. 
Allerdings können gerade solche Wegstrukturen besonders artenreiche Grenzbiotope darstellen.

– Der Autokescher besaß keine Zulassung für öffentliche Straßen und musste beim Wechsel von Untersu-
chungsgebieten ggf. ab- und wieder neu montiert werden.
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– Während beispielsweise Lichtfallen nur bei Dunkelheit oder Farbschalen nur bei Tageslicht wirksam 
sind, kann der Autokescher bei unterschiedlichsten Lichtverhältnissen und zu allen Tages- beziehungs-
weise Nachtzeiten zum Einsatz kommen. Bei Fahrten in den Abendstunden oder bei Dunkelheit ist aller-
dings zu beachten, dass diese in der Regel nur mit eingeschalteten Scheinwerfern durchgeführt werden 
können, die wiederum Einfluss auf das Fangergebnis haben können. 

– Das Vorherrschen suboptimaler Wetterbedingungen kann, muss aber nicht grundsätzlich als Nachteil 
für die Erfassung angesehen werden. Am 12. Mai 2013 herrschten ganztags ungünstige Witterungsbe-
dingungen (Regen, starker Wind, niedrige Temperaturen) und führten an diesem Tag zum Einbruch der 
Fänge. Bei den Dipteren führte dies dazu, dass sich das Verhältnis zwischen Brachycera und Nematocera 
zugunsten letzterer änderte.

– Autokescher fangen innerhalb ihres Wirkbereiches nicht selektiv. Dieser Wirkbereich umfasste im vor-
liegenden Fall aber nur einen Ausschnitt von ca. 0,9 m2 Luftraum in einer Höhe zwischen 1,60 m (Au-
tohöhe) und 2,40 m (Höhe des Kescherrahmens über dem Boden. Wirbellose, die vornehmlich außerhalb 
dieses Bereiches vorkommen, sind demnach unter den Fängen unterrepräsentiert oder fehlen ganz. Schon 
aus dieser Sicht kann der Einsatz eines Autokeschers nur einen Beitrag zur faunistischen Erfassung ver-
schiedener Taxa darstellen.

– Bei den Einsätzen des Keschers auf ebenen Waldwegen brachte eine durchschnittliche Geschwindigkeit 
von 40 km pro Stunde die besten Ergebnisse, weil dabei einerseits der Kescher ständig aufgebläht war, 
der Fang aber nicht durch den Druck des Fahrwindes zerstört wurde. Hinzu kommt nach eigenen Beo-
bachtungen, dass bei zu hohen Fahrtgeschwindigkeiten Luftverwirbelungen vor der Kescheröffnung dafür 
sorgen, dass zu viele Tiere am Kescher vorbei oder über diesen hinweg geweht werden.

– Es erwies sich als günstig, die Untersuchungen mit Fahrer und Beifahrer durchzuführen, da zahlreiche 
Arbeiten (Verschließen des Keschers nach Stop, Sicherung des Materials, Notizen etc.) nur dadurch ef-
fektiv zu bewerkstelligen waren. 

– Da Autokescher zahlreiche Individuen unterschiedlicher Taxa fangen und diese Tiere letztlich abgetötet 
werden, sollten vorher unbedingt genügend Fachleute gewonnen werden, um dieses Material auch zu 
bearbeiten. Dies sollte nicht zuletzt aus ethischen Gründen eine zwingende Voraussetzung für den Einsatz 
einer solchen unselektiv und effektiv fangenden Falle sein. An den vorliegenden Auswertungen waren ins-
gesamt 29 Expertinnen und Experten beteiligt, so dass auch zahlreiche Taxa bearbeitet werden konnten.

– Die mit dem Autokescher gefangenen Insekten waren nach ihrer Abtötung mit Ethylacetat in 70 % Etha-
nol zu konservieren. Diese Vorgehensweise konnte jedoch nicht auf die Taxa angewandt werden, welche 
durch eine Konservierung in Alkohol bestimmungsrelevante Merkmale verlieren (z. B. farbliche Verän-
derungen beziehungsweise das Ausbleichen von Farben auf den Flügeln von Lepidopteren, das Verkleben 
von Haaren bei Hummeln etc.). Deren separate Aufbewahrung muss jeweils kurz nach dem Fang noch am 
Erhebungsort erfolgen, wodurch ein zum Teil deutlich höherer Arbeits- und Zeitbedarf bei den einzelnen 
Erfassungsabschnitten einzuplanen ist.

– Aufgrund des Umstandes, dass die bei den Beprobungen befahrenen Forstwege während einzelner 
Erfassungsfahrten noch anderweitig genutzt wurden (Forstarbeiten und -verkehr, Wanderer, Radfahrer, 
Shuttlebusverkehr an der Arche Nebra etc.), mussten laufende Erfassungen in einzelnen Fällen kurzzei-
tig unterbrochen werden. Um in derartigen Situationen das Entweichen der im Keschernetz gefangenen 
Insekten zu verhindern, war es nötig, dass der Beifahrer schnellstmöglich die Öffnung des Fangnetzes 
bis zur Fortsetzung der Fahrt möglichst nah am Keschereingang zuhielt. Es ist davon auszugehen, dass 
dennoch je nach Häufigkeit der Unterbrechung ein unbestimmter Anteil der sich im vorderen Teil des 
Keschers aufhaltenden Insekten wieder entkam. 

– Zwischen einzelnen Fahrten wurde beobachtet, dass, bedingt durch die weiße Farbe des Erfassungs-
fahrzeuges und des darauf montierten Keschernetzes, ein zum Teil nicht unerheblicher Anteil fliegender 
Insekten das stehende Fahrzeug direkt ansteuerten und sich auch auf diesem niederließen. Dieser Effekt 
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wurde beispielsweise bei Tabaniden bereits direkt zum Fang eingesetzt (Völlger 1983) und kann bei 
einigen Artengruppen zu Verschiebungen bei der Erfassung von Abundanzen führen.

– Als Folge von durch den Fahrtwind erzeugten Luftverwirbelungen vor der Öffnung des Keschers kann 
es passieren, dass Insekten, welche sich zwar vor dem Fangbereich aufhalten, dennoch am eigentlichen 
Kescher vorbeigeleitet werden oder diesem aktiv entkommen. Dieser Umstand wurde während zahl-
reicher Fangfahrten beobachtet. Beobachten ließ sich das während der Fahrt insbesondere an Tagfalter, 
welche auffällig sind und während der Fahrten zwar unmittelbar vor dem Fahrzeug herflogen, sich am 
Ende jedoch nicht im gefangenen Material wiederfanden. Es ist anzunehmen, dass sich ähnliche Fälle 
auch bei anderen Insekten ereignen.

– Erwartungsgemäß stellten im vorliegenden Fall die Dipteren und die Coleopteren gefolgt von den Hyme-
nopteren den Hauptanteil der gefangenen Individuen dar. Die mengenmäßig an vierter Stelle rangierende 
Ordnung der Hemipteren sowie alle weiteren im gesammelten Probematerial enthaltenen Artengruppen 
machten bereits nur noch einen relativ geringen Anteil an der Gesamtsumme registrierter Individuen aus. 
Hier sind aber Unterschiede in Abhängigkeit der untersuchten Biotope, der Tageszeiten und sonstiger Pa-
rameter zu erwarten, wie sie auch bei anderen Untersuchungen bereits auftraten (z. B. Önder et al. 1979).

– Von Tschirnhaus (in lit. 2014) stellte bei der Begutachtung eines Großteils des erfassten Dipterenma-
terials dennoch fest, dass „fast alle Familien der Fliegen […] extrem unterrepräsentiert [sind und] einige 
artenreiche [Familien] völlig [fehlen], wenn man die normale Fauna am Boden von Wald und Wiese ver-
gleicht“, so dass die ansonsten interessante Methode bei alleiniger Anwendung für eine Untersuchung der 
Diversität von Dipteren ungeeignet ist. Erfolgreichere Varianten stellen in diesem Zusammenhang Malai-
sefallen, Farbschalen und Eklektoren dar. So sind beispielsweise Asilidae und Syrphidae in den Fängen 
deutlich unterrepräsentiert. Ähnliches gilt für die Vertreter der Muscidae, welche zwar in fast allen Proben 
vorkamen, aber dennoch vergleichsweise selten gefangen werden konnten. Die Tatsache, dass es sich bei 
den Arten aus den vorgenannten Familien in der Regel um schnelle Flieger handelt, die dem Fangnetz 
des Autokeschers noch verhältnismäßig gut ausweichen können, wäre eine mögliche Erklärung für diesen 
Umstand (von Tschirnhaus in lit.).

– Laut Bährmann (in litt. 2014) liefert hingegen das in den Autokescherproben enthaltene Artenspek-
trum der Dungfliegen ein insgesamt durchaus charakteristisches Bild der Sphaeroceriden-Fauna mitteleu-
ropäischer Wälder. Neben der erstaunlich großen Artenfülle ist vor allem auch die Tatsache bemerkens-
wert, dass mithilfe der angewandten Methode einige Spezies bekannt geworden sind, die sich mit anderen 
Fangverfahren bisher nicht nachweisen ließen. Doczkal (in litt. 2014), demzufolge der Autokescher 
insbesondere im Hinblick auf die Familie der Drosophiliden „sehr interessantes Material [lieferte]“, merkt 
an, dass das eingeschränkte Probenmaterial, welches von ihm aus dieser Familie begutachtet wurde, be-
reits „fast die Hälfte der deutschen Fauna [enthielt]“.

– Andere Autoren setzten Autokescher speziell für den Fang von Coleopteren ein (z. B. Adorno 2012, 
Hermann 2001, Köhler 1994, Renner 2002, 2006, 2013) und unterstrichen die Effizienz und Praxi-
stauglichkeit der Methode auch im Hinblick auf die qualitative Erhebung einzelner Familien. Renner 
(2002) führt aus, dass insbesondere die Käfer aus der Familie der Ptiliidae „ebenso wie ein nicht gerin-
ger Teil der Familie Staphylinidae wegen ihrer hohen Flugaktivität „typische Autokescher-Tiere“ [sind], 
die bei Anwendung dieser Methode […] wiederholt gefangen werden können.“ Diese beiden Familien 
machten auch innerhalb des bereits determinierten Materials aus den im südlichen Sachsen-Anhalt durch-
geführten Autokeschererfassungen den Hauptanteil der gefangenen Individuen aus und führten zu heraus-
ragenden Nachweisen (Jung et al. 2016).

– Witsack (in lit. 2014) sieht den Einsatz eines Autokeschers grundsätzlich als wertvolle Ergänzung für 
die Erfassung von Zikaden an. Als „Beifang“ kann das mit der betrachteten Methode gefangene Material 
durchaus aufschlussreiche Informationen über die in einem Gebiet vorkommenden Zikadenarten und zu 
einer Erweiterung des bekannten Artenspektrums beitragen.

– Bartels (in lit. 2014) zufolge stellt das Spektrum der auf den Untersuchungsstrecken im Ziegelrodaer 
Forst erfassten Wanzen höchstwahrscheinlich nur einen sehr kleinen Ausschnitt aus dem Artenspektrum 
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dar, welches man in den betreffenden Wald- und Offenlandlebensräumen hätte erwarten können. Ande-
rerseits können Heteropteren, die in Bäumen leben und mit anderen Methoden eher schwer nachzuweisen 
sind, während ihrer Flugphasen vergleichsweise gut per Autokescher erfasst werden.
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7  Zusammenfassung

Jentzsch, M., Glinka, T., Link, J., Lehmann, B.: Einsatz eines Autokeschers im Ziegelrodaer Forst - 
Ergebnisse und Bemerkungen zur Methode (Arachnida: Araneae, Pseudoscorpiones; Insecta: Ephemero-
ptera, Odonata, Hemiptera, Coleoptera, Hymenoptera, Lepidoptera, Mecoptera, Diptera). - Hercynia N. 
F. 50 (2017): 31 – 93. 

Im Spätsommer des Jahres 2012 und im Frühsommer des Jahres 2013 wurde die Arthropodenfauna im 
Untersuchungsgebiet des Ziegelrodaer Forstes im südlichen Sachsen-Anhalt mittels Autokescher erho-
ben. Dafür wurden an elf Erfassungstagen jeweils dreimal täglich sechs verschiedene Probestrecken, die 
überwiegend durch Wald und teilweise auch durch Offenland führten, mit dem Kescher abgefahren. Am 
Ende der Untersuchungen belief sich das zusammengetragene Probenkontingent auf 198 Einzelproben. 

Ziel war es, einen Beitrag zur Erforschung der Wirbellosenfauna dieses Natura 2000-Gebietes zu leisten 
und Erfahrungen bei der Anwendung der Autokeschermethode hinsichtlich ihrer Eignung zur Erfassung 
fliegender Insekten zu sammeln. Von den insgesamt mehr als 200.000 gefangenen Exemplaren bildeten die 
Dipteren mit einem Anteil von etwa 65,5 % die mit Abstand umfangreichste Artengruppe, gefolgt von den 
Coleopteren mit ungefähren 17,6 %. Die dritthäufigste Ordnung stellten mit einem Anteil von zirka 11,6 % 
die Hymenopteren dar. Die Ordnung der Hemipteren war mit etwa 1,6 % an vierter und die Klasse der 
Arachniden mit ungefähr 0,5 % an fünfter Stelle der Mengenverteilung einzuordnen. Der Anteil der übrigen 
Taxa belief sich auf zirka 0,6 %. 2,5 % des erfassten Materials waren als nicht determinierbar einzustufen. 

Neben einer Vielzahl von Arten der Roten Liste gefährdeter Tiere Deutschlands und Sachsen-Anhalts 
konnten insgesamt vier Erstnachweise für Deutschland und 13 weitere für das Bundesland Sachsen-An-
halt registriert werden. Bei vier Arten handelte es sich um Wiederfunde für Sachsen-Anhalt. Einige Arten 
verschiedener Taxa sind bislang noch unbeschrieben und damit neu für die Wissenschaft.

Die Auswertung des erfassten Probenmaterials hat ergeben, dass die Autokeschermethode eine wertvolle 
Ergänzung zu gängigen Sammelmethoden darstellt, große Mengen an Individuen und Arten liefert und 
den größten Erfolg bei der Erfassung von Käfern und Zweiflüglern verspricht.
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Anhang:

Tab. A1 Webspinnen (Araneae) (Nomenklatur nach Blick et al. 2016).

Table A1 Araneae (nomenclature according to Blick et al. 2016).

Familie Art bzw. Genus bzw. Entwicklungsstadium Bestimmer
Anyphaenidae Anyphaena accentuata (Walckenaer, 1802) det. D. Tolke
Araneidae Spiderling det. D. Tolke
Araneidae Agalenatea cf. redii (Scopoli, 1763) det. D. Tolke

Araneidae Araniella opisthographa (Kulczyński, 1905) det. D. Tolke

Araneidae Araneus triguttatus (Fabricius, 1793) det. D. Tolke

Araneidae Cyclosa conica (Pallas, 1772) det. D. Tolke

Araneidae Mangora acalypha (Walckenaer, 1802) det. D. Tolke
Clubionidae Spiderling det. D. Tolke
Dictynidae Nigma flavescens (Walckenaer, 1830) det. D. Tolke
Linyphiidae Spiderling det. D. Tolke
Linyphiidae Bathyphantes gracilis (Blackwall, 1841) det. D. Tolke

Linyphiidae Diplocephalus cf. picinus (Blackwall, 1841) 1 det. D. Tolke

Linyphiidae Erigone atra Blackwall, 1833 det. D. Tolke

Linyphiidae Erigone dentipalpis (Wider, 1834) det. D. Tolke

Linyphiidae Entelecara flavipes (Blackwall, 1834) det. D. Tolke

Linyphiidae Hypomma bituberculatum (Wider, 1834) det. D. Tolke

Linyphiidae Lepthyphantes spec. Menge, 1866 det. D. Tolke

Linyphiidae Linyphia hortensis Sundevall, 1830 det. D. Tolke

Linyphiidae Agyneta rurestris (C. L. Koch, 1836) det. D. Tolke

Linyphiidae Micrargus subaequalis (Westring, 1851) det. D. Tolke

Linyphiidae Neriene peltata (Wider, 1834) det. D. Tolke

Linyphiidae Obscuriphantes obscurus (Blackwall, 1841) det. D. Tolke

Linyphiidae Oedothorax apicatus (Blackwall, 1850) det. D. Tolke

Linyphiidae Porrhomma pygmaeum (Blackwall, 1834) det. D. Tolke

Linyphiidae Tenuiphantes mengei Kulczyński, 1887 det. D. Tolke

Linyphiidae Tenuiphantes tenuis (Blackwall, 1852) det. D. Tolke

Linyphiidae Trematocephalus cristatus (Wider, 1834) det. D. Tolke
Philodromidae Spiderling det. D. Tolke
Philodromidae Philodromus spec. Walckenaer, 1826 det. D. Tolke
Tetragnathidae Spiderling det. D. Tolke
Tetragnathidae Metellina mengei (Blackwall, 1870) det. D. Tolke

Tetragnathidae Metellina segmentata (Clerck, 1757) det. D. Tolke

Tetragnathidae Tetragnatha extensa (Linnaeus, 1758) det. D. Tolke

Tetragnathidae Tetragnatha montana Simon, 1874 det. D. Tolke
Theridiidae Spiderling det. D. Tolke
Theridiidae Anelosimus vittatus (C. L. Koch, 1836) det. D. Tolke

Theridiidae Neottiura bimaculata (Linnaeus, 1767) det. D. Tolke

Theridiidae Paidiscura pallens (Blackwall, 1834) det. D. Tolke
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Familie Art bzw. Genus bzw. Entwicklungsstadium Bestimmer
Theridiidae Theridion varians Hahn, 1833 det. D. Tolke
Thomisidae Spiderling det. D. Tolke
Thomisidae Diaea dorsata (Fabricius, 1777) det. D. Tolke

Thomisidae Xysticus spec. C. L. Koch, 1835 det. D. Tolke

Spiderling det. D. Tolke

Tab. A2   Pseudoskorpione (Pseudoscorpiones) (Nomenklatur nach Blick et al. 2004).

Table A2  Pseudoscorpiones (nomenclature according to Blick et al. 2004).

Familie Art Bestimmer
Chernetidae Lamprochernes nodosus (Schrank, 1803) det. C. Muster

Chernetidae Pselaphochernes dubius (O.P.-Cambridge, 1892) det. C. Muster

Chernetidae Pselaphochernes scorpioides (Hermann, 1804) det. C. Muster

Tab. A3  Eintagsfliegen (Ephemeroptera) (Nomenklatur nach Bauernfeind & Humpesch 2001).

Table A3  Ephemeroptera (nomenclature according to Bauernfeind & Humpesch 2001).

Familie Art Bestimmer
Baetidae Baetis calcaratus Keffermüller, 1972 det J. Link & T. Glinka

Ephemeridae Ephemera danica Müller, 1764 det J. Link & T. Glinka

Tab. A4  Libellen (Odonata) (Nomenklatur nach Dijkstra 2010), 1 Sichtbeobachtung, 28.06.2013 Quernegrund.

Table A4  Odonata (nomenclature according to Dijkstra 2010), 1 Sight observation, 28.06.2013 Quernegrund.

Familie Art Bestimmer
Aeshnidae Aeshna cyanea (Müller, 1764) det. J. Link & T. Glinka

Gomphidae Ophiogomphus cecilia (Fourcroy, 1785)1 det. J. Link & T. Glinka

Lestidae Lestes viridis (Van der Linden, 1825) det. J. Link & T. Glinka

Libellulidae Orthetrum cancellatum (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Tab. A5  Zikaden (Auchenorrhyncha) (Nomenklatur nach Nickel & Remane 2003).

Table A5  Auchenorrhyncha (nomenclature according to Nickel & Remane 2003).

Familie Art bzw. Genus Bestimmer
Aphrophoridae Aphrophora pectoralis Matsumura, 1903 W. Witsack 

Aphrophoridae Philaenus spumarius (Linnaeus, 1758) W. Witsack 

Cicadellidae Alebra albostriella (Fallén, 1826) W. Witsack 

Cicadellidae Alebra neglecta W. Wagner, 1940 W. Witsack 

Cicadellidae Allygidius commutatus (Fieber, 1872) W. Witsack 

Cicadellidae Arboridia spec. Zachvatkin, 1946 W. Witsack 

Cicadellidae Balclutha punctata (Fabricius, 1775) W. Witsack 

Cicadellidae Chlorita paolii (Ossiannilsson, 1939) W. Witsack 
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Familie Art bzw. Genus Bestimmer
Cicadellidae Edwardsiana flavescens (Fabricius, 1794) W. Witsack 

Cicadellidae Edwardsiana frustrator (Edwards, 1908) W. Witsack 

Cicadellidae Edwardsiana lethierryi (Edwards, 1881) W. Witsack 

Cicadellidae Empoasca decipiens Paoli, 1930 W. Witsack 

Cicadellidae Empoasca vitis (Göthe, 1875) W. Witsack 

Cicadellidae Eurhadina concinna (Germar, 1831) W. Witsack 

Cicadellidae Eurhadina pulchella (Fallén, 1806) W. Witsack 

Cicadellidae Eurhadina saageri W. Wagner, 1937 W. Witsack 

Cicadellidae Eupteryx aurata (Linnaeus, 1758) W. Witsack 

Cicadellidae Eupteryx calcarata Ossiannilsson, 1936 W. Witsack 

Cicadellidae Eupteryx florida Ribaut, 1936 W. Witsack 

Cicadellidae Eupteryx immaculatifrons (Kirschbaum, 1868) W. Witsack 

Cicadellidae Eupteryx urticae (Fabricius, 1803) W. Witsack 

Cicadellidae Fagocyba cruenta (Herrich-Schäffer, 1838) W. Witsack 

Cicadellidae Japananus hyalinus (Osborn, 1900) W. Witsack 

Cicadellidae Linnavuoriana sexmaculata (Hardy, 1850) W. Witsack 

Cicadellidae Macrosteles laevis (Ribaut, 1927) W. Witsack 

Cicadellidae Macrosteles viridigriseus (Edwards, 1924) W. Witsack 

Cicadellidae Ossiannilssonola callosa (Then, 1886) W. Witsack 

Cicadellidae Speudotettix subfusculus (Fallén, 1806) W. Witsack 

Cicadellidae Typhlocyba quercus (Fabricius, 1777) W. Witsack 

Cicadellidae Zygina flammigera (Geoffroy, 1785) W. Witsack 

Cicadellidae Zygina suavis Rey, 1891 W. Witsack 

Cicadellidae Zyginidia scutellaris (Herrich-Schäffer, 1838) W. Witsack 

Cixiidae Cixius nervosus (Linnaeus, 1758) W. Witsack 

Cixiidae Tachycixius pilosus (Olivier, 1791) W. Witsack 

Delphacidae Javesella pellucida (Fabricius, 1794) W. Witsack 

Delphacidae Laodelphax striatella (Fallén, 1826) W. Witsack 

Tab. A6 Wanzen (Heteroptera) (Nomenklatur nach Hoffmann & Melber 2003).

Table A6 Heteroptera (nomenclature according to Hoffmann & Melber 2003).

Familie Art Bestimmer
Acanthosomatidae Elasmostethus minor Horvath, 1899 R. Bartels

Anthocoridae Anthocoris confusus Reuter, 1884 R. Bartels

Anthocoridae Anthocoris nemorum (Linnaeus, 1761) R. Bartels

Anthocoridae Orius majusculus (Reuter, 1879) R. Bartels

Anthocoridae Orius minutus (Linnaeus, 1758) R. Bartels

Anthocoridae Xylocoris galactinus (Fieber, 1836) R. Bartels

Aradidae Aneurus avenius (Dufour, 1833) R. Bartels

Heterogastridae Heterogaster urticae (Fabricius, 1775) R. Bartels

Lygaeidae Kleidocerys resedae (Panzer, 1797) R. Bartels

©Univeritäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg



Hercynia N. F. 50 (2017): 31–93 71

Familie Art Bestimmer
Miridae Campylomma verbasci (Meyer-Dür, 1843) R. Bartels

Miridae Capsus ater (Linnaeus, 1758) R. Bartels

Miridae Criocoris crassicornis (Hahn, 1834) R. Bartels

Miridae Dicyphus errans (Wolff, 1804) R. Bartels

Miridae Harpocera thoracica (Fallén, 1807) R. Bartels

Miridae Lygocoris pabulinus (Linnaeus, 1761) R. Bartels

Miridae Lygus pratensis (Linnaeus, 1758) R. Bartels

Miridae Lygus rugulipennis Poppius, 1911 R. Bartels

Miridae Monalocoris filicis (Linnaeus, 1758) R. Bartels

Miridae Orthops kalmii (Linnaeus, 1758) R. Bartels

Miridae Plagiognathus arbustorum (Fabricius, 1794) R. Bartels

Miridae Psallus wagneri Ossiannilsson 1953 R. Bartels

Miridae Trigonotylus caelestialium (Kirkaldy, 1902) R. Bartels

Pentatomidae Palomena prasina (Linnaeus, 1761) R. Bartels

Piesmatidae Piesma maculatum (Laporte, 1833) R. Bartels

Rhyparochromidae Scolopostethus thomsoni Reuter, 1874 R. Bartels

Saldidae Saldula saltatoria (Linnaeus, 1758) R. Bartels

Tingidae Acalypta parvula (Fallén, 1807) R. Bartels

Tab. A7 Käfer (Coleoptera) (Nomenklatur nach Köhler & Klausnitzer 2014, Böhme 2005).

Table A7 Coleoptera (nomenclature according to Köhler & Klausnitzer 2014, Böhme 2005).

Familie Art Bestimmer
Aderidae Aderus populneus (Creutzer, 1796) det. M. Jung

Aderidae Phytobaenus amabilis Sahlberg, 1834 det. M. Jung

Alleculidae Gonodera luperus (Herbst, 1783) det. M. Jung

Anobiidae Anobium fulvicorne Sturm, 1837 det. M. Jung

Anobiidae Ernobius mollis (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Anobiidae Hedobia imperialis (Linnaeus, 1767) det. M. Jung

Anobiidae Ptilinus pectinicornis (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Anthicidae Anthicus antherinus (Linnaeus, 1761) det. M. Jung

Anthicidae Notoxus monoceros (Linnaeus, 1761) det. M. Jung

Anthicidae Omonadus floralis (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Anthicidae Stricticomus tobias (Marseul, 1879) det. M. Jung

Apionidae Trichapion simile (Kirby, 1811) det. M. Jung

Byturidae Byturus ochraceus (Scriba, 1790) det. M. Jung

Byturidae Byturus tomentosus (De Geer, 1774) det. M. Jung

Cantharidae Cantharis nigricans (Müller, O. F., 1776) det. M. Jung

Cantharidae Malthinus punctatus (Fourcroy, 1785) det. M. Jentzsch

Cantharidae Rhagonycha lignosa (Müller, O. F., 1764) det. M. Jung

Carabidae Acupalpus exiguus (Dejean, 1829) det. M. Jung

Carabidae Amara familiaris (Duftschmid, 1812) det. M. Jung
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Familie Art Bestimmer
Carabidae Elaphropus diabrachis (Kolenati, 1845) det. M. Jung

Carabidae Harpalus signaticornis (Duftschmid, 1812) det. M. Jung

Carabidae Paratachys bistriatus (Duftschmid, 1812) det. M. Jung

Carabidae Porotachys bisulcatus (Nicolai, 1822) det. M. Jung

Cerambycidae Alosterna tabacicolor (De Geer, 1775) det. M. Jung

Cerambycidae Corymbia rubra (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Cerambycidae Grammoptera ruficornis (Fabricius, 1781) det. M. Jung

Cerambycidae Leptura maculata Poda, 1761 det. M. Jung

Cerambycidae Leptura quadrifasciata Linnaeus, 1758 det. M. Jung

Cerambycidae Obrium brunneum (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Cerambycidae Stenurella melanura (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Cerylonidae Cerylon ferrugineum Stephens, 1830 det. M. Jung

Cerylonidae Cerylon histeroides (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Cholevidae Catops grandicollis (Erichson, 1837) det. M. Jung

Cholevidae Catops picipes (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Cholevidae Choleva cisteloides (Frölich, 1799) det. M. Jung

Cholevidae Choleva glauca Britten, 1918 det. M. Jung

Cholevidae Nargus velox (Spence, 1813) det. M. Jung

Cholevidae Nargus wilkinii (Spence, 1813) det. M. Jung

Cholevidae Ptomaphagus sericatus (Chaudoir, 1845) det. M. Jung

Cholevidae Sciodrepoides fumatus (Spence, 1813) det. M. Jung

Cholevidae Sciodrepoides watsoni (Spence, 1813) det. M. Jung

Chrysomelidae Chaetocnema concinna (Marsham, 1802) det. M. Jung

Chrysomelidae Chaetocnema hortensis (Geoffroy, 1785) det. M. Jung

Chrysomelidae Cryptocephalus fulvus (Goeze, 1777) det. M. Jung

Chrysomelidae Cryptocephalus labiatus (Linnaeus, 1761) det. M. Jung

Chrysomelidae Longitarsus pratensis (Panzer, 1794) det. M. Jung

Chrysomelidae Phyllotreta vittula Redtenbacher, 1849 det. M. Jung

Cisidae Cis boleti (Scopoli, 1763) det. M. Jung

Cisidae Cis comptus Gyllenhal, 1827 det. M. Jung

Cisidae Cis glabratus Mellié, 1848 det. M. Jung

Cisidae Cis nitidus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Cisidae Octotemnus glabriculus (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Cisidae Orthocis alni (Gyllenhal, 1813) det. M. Jung

Cisidae Orthocis festivus (Panzer, 1793) det. M. Jung

Cisidae Rhopalodontus perforatus (Gyllenhal, 1813) det. M. Jung

Cisidae Sulcacis affinis (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Clambidae Calyptomerus dubius (Marshall, 1802) det. M. Jung

Clambidae Clambus armadillo (De Geer, 1774) det. M. Jung

Clambidae Clambus pubescens Redtenbacher, 1849 det. M. Jung

Clambidae Clambus punctulum (Beck, 1817) det. M. Jung

Clambidae Clambus simsoni Blackburn, 1902 det. M. Jung
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Familie Art Bestimmer
Coccinellidae Clitostethus arcuatus (Rossi, 1794) det. M. Jung

Coccinellidae Harmonia axyridis (Pallas, 1773) det. M. Jung

Coccinellidae Vibidia duodecimguttata (Poda, 1761) det. M. Jung

Colonidae Colon calcaratum Erichson, 1837 det. M. Jung

Corylophidae Orthoperus mundus Matthews, 1885 det. M. Jung

Corylophidae Sericoderus lateralis (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Cryptophagidae Atomaria lewisi Reitter, 1877 det. M. Jung

Cryptophagidae Atomaria linearis Stephens, 1830 det. M. Jung

Cryptophagidae Atomaria nigrirostris Stephens, 1830 det. M. Jung

Cryptophagidae Atomaria turgida Erichson, 1846 det. M. Jung

Cryptophagidae Cryptophagus pubescens Sturm, 1845 det. M. Jung

Cryptophagidae Ephistemus globulus (Paykull, 1798) det. M. Jung

Cryptophagidae Pteryngium crenatum (Fabricius, 1798) det. M. Jung

Cucujidae Pediacus depressus (Herbst, 1797) det. M. Jung

Curculionidae Ceutorhynchus obstrictus (Marshall, 1802) det. M. Jung

Curculionidae Phyllobius arborator (Herbst, 1797) det. M. Jung

Curculionidae Polydrusus cervinus (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Curculionidae Rhynchaenus signifer (Creutzer, 1799) det. M. Jung

Curculionidae Stenocarus ruficornis (Stephens, 1831) det. M. Jung

Elateridae Adrastus pallens (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Elateridae Adrastus rachifer (Geoffroy, 1785) det. M. Jung

Elateridae Agriotes pallidulus (Illiger, 1807) det. M. Jung

Elateridae Agriotes pilosellus (Schönherr, 1817) det. M. Jung

Elateridae Ampedus nigroflavus (Goeze, 1777) det. M. Jung

Elateridae Ampedus pomorum (Herbst, 1784) det. M. Jung

Elateridae Athous bicolor (Goeze, 1777) det. M. Jung

Elateridae Athous subfuscus (Müller, O. F., 1764) det. M. Jung

Elateridae Ctenicera pectinicornis (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Elateridae Dalopius marginatus (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Elateridae Dicronychus cinereus (Herbst, 1784) det. M. Jung

Elateridae Limonius poneli (Leseigneur & Mertlik, 2007) det. M. Jung

Elmidae Elmis maugetii Latreille, 1798 det. M. Jung

Elmidae Esolus parallelepipedus (Müller, P. W. J., 1806) det. M. Jung

Eucnemidae Dromaeolus barnabita (Villa, 1838) det. M. Jung

Eucnemidae Hylis olexai Palm, 1955 det. M. Jung

Histeridae Abraeus perpusillus (Marsham, 1802) det. M. Jung

Histeridae Aeletes atomarius (Aubé, 1842) det. M. Jung

Histeridae Paromalus flavicornis (Herbst, 1792) det. M. Jung

Histeridae Paromalus parallelepipedus (Herbst, 1792) det. M. Jung

Histeridae Plegaderus caesus (Herbst, 1792) det. M. Jung

Histeridae Plegaderus dissectus Erichson, 1839 det. M. Jung

Histeridae Plegaderus vulneratus (Panzer, 1797) det. M. Jung
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Familie Art Bestimmer
Hydraenidae Hydraena riparia Kugelann, 1794 det. M. Jung

Hydraenidae Limnebius truncatellus (Thunberg, 1794) det. M. Jung

Hydraenidae Ochthebius minimus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Hydrophilidae Cercyon lateralis (Marsham, 1802) det. M. Jung

Hydrophilidae Cercyon pygmaeus (Illiger, 1801) det. M. Jung

Hydrophilidae Cercyon ustulatus (Preyssler, 1790) det. M. Jung

Hydrophilidae Cryptopleurum minutum (Fabricius, 1775) det. M. Jung

Hydrophilidae Megasternum obscurum (Marsham, 1802) det. M. Jung

Kateretidae Brachypterus glaber (Stephens, 1832) det. M. Jung

Kateretidae Brachypterus urticae (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Laemophloeidae Cryptolestes duplicatus (Waltl, 1839) det. M. Jung

Latridiidae Cartodere constricta (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Latridiidae Cartodere nodifer (Westwood, 1839) det. M. Jung

Latridiidae Corticaria elongata (Gyllenhal, 1827) det. W. Rücker, Neuwied

Latridiidae Corticaria serrata (Paykull, 1798) det. W. Rücker, Neuwied

Latridiidae Corticarina fuscula (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Latridiidae Enicmus histrio Joy Tomlin, 1910 det. M. Jung

Latridiidae Migneauxia orientalis Reitter, 1877 det. M. Jung

Latridiidae Stephostethus angusticollis (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Latridiidae Stephostethus caucasicus (Mannerheim, 1844) det. M. Jung

Latridiidae Stephostethus lardarius (DeGeer, 1775) det. M. Jung

Leiodidae Agathidium confusum Brisout, 1863 det. M. Jung

Leiodidae Agathidium nigripenne (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Leiodidae Agathidium varians Beck, 1817 det. M. Jung

Leiodidae Amphicyllis globus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Leiodidae Anisotoma humeralis (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Leiodidae Colenis immunda (Sturm, 1807) det. M. Jung

Leiodidae Leiodes longipes (Schmidt, 1841) det. K. Burgarth, Stelle 

Leiodidae Leiodes oblonga (Erichson, 1845) det. K. Burgarth, Stelle 

Leiodidae Liocyrtusa vittata (Curtis, 1840) det. K. Burgarth, Stelle 

Leiodidae Liodopria serricornis (Gyllenhal, 1813) det. M. Jung

Lycidae Dictyoptera aurora (Herbst, 1784) det. M. Jung

Malachiidae Hypebaeus flavipes (Fabricius, 1787) det. M. Jung

Melandryidae Conopalpus testaceus (Olivier, 1790) det. M. Jung

Melandryidae Hallomenus axillaris (Illiger, 1807) det. M. Jung

Monotomidae Monotoma longicollis (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Monotomidae Monotoma picipes Herbst, 1793 det. M. Jung

Monotomidae Rhizophagus cribratus Gyllenhal, 1827 det. M. Jung

Monotomidae Rhizophagus dispar (Paykull, 1800) det. M. Jung

Monotomidae Rhizophagus ferrugineus (Paykull, 1800) det. M. Jung

Monotomidae Rhizophagus nitidulus (Fabricius, 1798) det. M. Jung

Monotomidae Rhizophagus parvulus (Paykull, 1800) det. M. Jung
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Familie Art Bestimmer
Monotomidae Rhizophagus perforatus Erichson, 1845 det. M. Jung

Mordellidae Mordellochroa abdominalis (Fabricius, 1775) det. M. Jung

Mycetophagidae Litargus connexus (Fourcroy, 1785) det. M. Jung

Mycetophagidae Mycetophagus quadripustulatus (Linnaeus, 1761) det. M. Jung

Nitidulidae Amphotis marginata (Fabricius, 1781) det. M. Jung

Nitidulidae Carpophilus marginellus Motschulsky, 1858 det. M. Jung

Nitidulidae Epuraea aestiva (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Nitidulidae Epuraea longula Erichson, 1845 det. M. Jung

Nitidulidae Epuraea marseuli Reitter, 1872 det. M. Jung

Nitidulidae Epuraea melanocephala (Marshall, 1802) det. M. Jung

Nitidulidae Glischrochilus quadrisignatus (Say, 1835) det. M. Jung

Nitidulidae Meligethes aeneus (Fabricius, 1775) det. M. Jung

Nitidulidae Meligethes denticulatus (Heer, 1841) det. M. Jung

Nitidulidae Omosita discoidea (Fabricius, 1775) det. M. Jung

Nitidulidae Pityophagus ferrugineus (Linnaeus, 1761) det. M. Jung

Nitidulidae Pocadius ferrugineus (Fabricius, 1775) det. M. Jung

Nitidulidae Soronia grisea (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Platypodidae Platypus cylindrus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Ptiliidae Acrotrichis dispar (Matthews, A., 1865) det. M. Jung

Ptiliidae Baeocrara variolosa (Mulsant & Rey, 1861) det. M. Jung

Ptiliidae Euryptilium saxonicum (Gillmeister, 1845) det. M. Jung

Ptiliidae Nephanes titan (Newman, 1834) det. M. Jung

Ptiliidae Nossidium pilosellum (Marsham, 1802) det. M. Jung

Ptiliidae Ptenidium intermedium (Wankowicz, 1869) det. M. Jung

Ptiliidae Pteryx suturalis (Heer, 1841) det. M. Jung

Ptiliidae Ptiliola kunzei (Heer, 1841) det. M. Jung

Ptiliidae Ptiliolum marginatum (Aubé, 1850) det. M. Jung

Ptiliidae Ptiliolum schwarzi (Flach, 1887) det. M. Jung

Ptiliidae Ptiliolum spencei (Allibert, 1844) det. M. Jung

Ptiliidae Ptilium myrmecophilum (Allibert, 1844) det. M. Jung

Ptiliidae Ptinella limbata (Heer, 1841) det. M. Jung

Ptiliidae Smicrus filicornis (Fairmaire & Laboulbène, 1855) det. M. Jung

Pyrochroidae Pyrochroa serraticornis (Scopoli, 1763) det. M. Jung

Pyrochroidae Schizotus pectinicornis (Linnaeus, 1758) det. M. Jung, M. Jentzsch

Salpingidae Lissodema denticolle (Gyllenhal, 1813) det. M. Jung

Salpingidae Salpingus ruficollis (Linnaeus, 1761) det. M. Jung

Salpingidae Vincenzellus ruficollis (Panzer, 1794) det. M. Jung

Scarabaeidae Aphodius depressus (Kugelann, 1792) det. M. Jung

Scarabaeidae Aphodius luridus (Fabricius, 1775) det. M. Jung

Scarabaeidae Aphodius sticticus (Panzer, 1798) det. M. Jung

Scarabaeidae Hoplia graminicola (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Scarabaeidae Onthophagus verticicornis (Laicharting, 1781) det. M. Jung
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Familie Art Bestimmer
Scirtidae Cyphon coarctatus Paykull, 1799 det. M. Jung

Scirtidae Elodes marginata (Fabricius, 1798) det. M. Jung

Scirtidae Microcara testacea (Linnaeus, 1767) det. M. Jung

Scolytidae Cryphalus intermedius Ferrari, 1867 det. M. Jung

Scolytidae Crypturgus cinereus (Herbst, 1793) det. M. Jung

Scolytidae Crypturgus hispidulus (Thomson, 1870) det. M. Jung

Scolytidae Cyclorhipidion bodoanum Reitter, 1913 det. M. Jung

Scolytidae Dryocoetes autographus (Ratzeburg, 1837) det. M. Jung

Scolytidae Dryocoetes villosus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Scolytidae Ernoporicus fagi (Fabricius, 1778) det. M. Jung

Scolytidae Ernoporus tiliae (Panzer, 1793) det. M. Jung

Scolytidae Ips typographus (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Scolytidae Lymantor coryli (Perris, 1855) det. M. Jung

Scolytidae Orthotomicus laricis (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Scolytidae Pityogenes bidentatus (Herbst, 1783) det. M. Jung

Scolytidae Pityogenes quadridens (Hartig, 1834) det. M. Jung

Scolytidae Pityophthorus pityographus pityographus (Ratzeburg, 
1837)

det. M. Jung

Scolytidae Pityophthorus pubescens (Marshall, 1802) det. M. Jung

Scolytidae Polygraphus poligraphus (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Scolytidae Scolytus intricatus (Ratzeburg, 1837) det. M. Jung

Scolytidae Taphrorychus bicolor (Herbst, 1793) det. M. Jung

Scolytidae Xyleborus dryographus (Ratzeburg, 1837) det. M. Jung

Scolytidae Xyleborus germanus (Blandford, 1894) det. M. Jung

Scolytidae Xyleborus monographus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Scolytidae Xyleborus saxeseni (Ratzeburg, 1837) det. M. Jung

Scolytidae Xylocleptes bispinus (Duftschmid, 1825) det. M. Jung

Scolytidae Xyloterus lineatus (Olivier, 1795) det. M. Jung

Scolytidae Xyloterus signatus (Fabricius, 1787) det. M. Jung

Scraptiidae Anaspis costai Emery, 1876 det. M. Jung

Scraptiidae Anaspis flava (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Scraptiidae Anaspis frontalis (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Scraptiidae Anaspis rufilabris (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Scydmaenidae Euthia linearis Mulsant, 1861 det. M. Jung

Scydmaenidae Microscydmus nanus (Schaum, 1844) det. M. Jung

Scydmaenidae Neuraphes elongatulus (Müller, P. W. J. & Kunze, 1822) det. M. Jung

Scydmaenidae Scydmaenus rufus Müller, P. W. J. & Kunze, 1822 det. M. Jung

Scydmaenidae Scydmoraphes sparshalli (Denny, 1825) det. M. Jung

Scydmaenidae Stenichnus collaris (Müller, P. W. J. & Kunze, 1822) det. M. Jung

Silphidae Necrophorus fossor Erichson, 1837 det. M. Jung

Silphidae Nicrophorus vespilloides Herbst, 1783 det. M. Jung

Silphidae Oiceoptoma thoracica (Linnaeus, 1758) det. M. Jung
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Silvanidae Ahasverus advena (Waltl, 1834) det. M. Jung

Silvanidae Silvanoprus fagi (Guérin-Méneville, 1844) det. M. Jung

Silvanidae Silvanus bidentatus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Silvanidae Silvanus unidentatus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Sphinididae Arpidiphorus orbiculatus (Gyllenhal, 1808) det. M. Jung

Staphylinidae Acrotona aterrima (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung 

Staphylinidae Acrotona benicki (Allen, 1940) det. W. Apfel

Staphylinidae Acrotona parvula (Mannerheim, 1830) det. W. Apfel

Staphylinidae Alaobia scapularis (Sahlberg, C. R., 1831) det. W. Apfel

Staphylinidae Aleochara bilineata Gyllenhal, 1810 det. W. Apfel

Staphylinidae Aleochara bipustulata (Linnaeus, 1761) det. W. Apfel

Staphylinidae Alevonota gracilenta (Erichson, 1839) det. M. Jung

Staphylinidae Alevonota rufotestacea (Kraatz, 1856) det. M. Jung

Staphylinidae Aloconota gregaria (Erichson, 1839) det. W. Apfel

Staphylinidae Aloconota insecta (Thomson, C. G., 1856) det. W. Apfel

Staphylinidae Aloconota languida (Erichson, 1837) det. W. Apfel

Staphylinidae Aloconota longicollis (Mulsant & Rey, 1852) det. W. Apfel

Staphylinidae Aloconota planifrons (Waterhouse, G. R., 1864) det. W. Apfel

Staphylinidae Aloconota subgrandis (Brundin, 1954) det. W. Apfel

Staphylinidae Amarochara bonnairei (Fauvel, 1865) det. M. Jung

Staphylinidae Amischa analis (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Amischa nigrofusca (Stephens, 1829) det. W. Apfel

Staphylinidae Anomognathus cuspidatus (Erichson, 1839) det. M. Jung

Staphylinidae Anotylus complanatus (Erichson, 1839) det. M. Jung

Staphylinidae Anotylus insecatus (Gravenhorst, 1806) det. M. Jung

Staphylinidae Anotylus nitidulus (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Anotylus rugosus (Fabricius, 1775) det. M. Jung

Staphylinidae Anotylus sculpturatus (Gravenhorst, 1806) det. M. Jung

Staphylinidae Anotylus tetracarinatus (Block, 1799) det. M. Jung

Staphylinidae Atheta aegra (Heer, 1841) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta aeneicollis (Sharp, 1869) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta castanoptera (Mannerheim, 1830) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta cinnamoptera (Thomson, C. G., 1856) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta coriaria (Kraatz, 1856) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta corvina (Thomson, 1856) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta crassicornis (Fabricius, 1792) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta dadopora (Thomson, 1867) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta elongatula elongata (Gravenhorst, 1802) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta fungi (Gravenhorst, 1806) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta ganglbaueri Brundin, 1948 det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta hybrida (Sharp, 1869) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta incognita (Sharp, 1869) det. W. Apfel
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Staphylinidae Atheta indubia (Sharp, 1869) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta inquinula (Gravenhorst, 1802) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta laticollis (Stephens, 1832) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta laevana (Mulsant & Rey, 1852) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta longicornis (Gravenhorst, 1802) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta luridipennis (Mannerheim, 1830) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta malleus Joy, 1913 det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta monticola (Thomson, 1852) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta myrmecobia (Kraatz, 1856) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta nigra (Kraatz, 1856) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta oblita (Erichson, 1839) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta orbata (Erichson, 1837) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta palustris (Kiesenwetter, 1844) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta parca (Mulsant & Rey, 1873) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta ravilla (Erichson, 1839) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta sordidula (Erichson, 1837) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta triangulum (Kraatz, 1856) det. W. Apfel

Staphylinidae Atheta trinotata (Kraatz, 1856) det. W. Apfel

Staphylinidae Atrecus affinis (Paykull, 1789) det. M. Jung

Staphylinidae Autalia longicornis Scheerpeltz, 1947 det. M. Jung

Staphylinidae Autalia rivularis (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Bibloporus minutus Raffray, 1914 det. M. Jung

Staphylinidae Bisnius fimetarius (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Bledius erraticus Erichson, 1839 det. M. Jung

Staphylinidae Bolitochara mulsanti Sharp, 1875 det. M. Jung

Staphylinidae Bolitochara obliqua Erichson, 1837 det. M. Jung

Staphylinidae Borboropora reitteri (Weise, 1876) det. M. Jung

Staphylinidae Bryaxis bulbifer (Reichenbach, 1816) det. M. Jung

Staphylinidae Bythinus burrelli Denny, 1825 det. M. Jung

Staphylinidae Bythinus macropalpus Aubé, 1833 det. M. Jung

Staphylinidae Calodera aethiops (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Carpelimus bilineatus (Stephens, 1834) det. M. Jung

Staphylinidae Carpelimus corticinus (Gravenhorst, 1806) det. M. Jung

Staphylinidae Carpelimus fuliginosus (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Carpelimus gracilis (Mannerheim, 1830) det. M. Jung

Staphylinidae Carpelimus impressus (Lacordaire, 1835) det. M. Jung

Staphylinidae Carpelimus lindrothi (Palm, 1942) det. M. Jung

Staphylinidae Carpelimus pusillus (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Carpelimus rivularis (Motschulsky, 1860) det. M. Jung

Staphylinidae Carpelimus manchuricus subtilicornis (Roubal, 1946) det. W. Apfel

Staphylinidae Cilea silphoides (Linnaeus, 1767) det. M. Jung

Staphylinidae Coprophilus striatulus (Fabricius, 1792) det. M. Jung
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Staphylinidae Cyphea curtula (Erichson, 1837) det. M. Jung

Staphylinidae Dexiogya corticina (Erichson, 1837) det. M. Jung

Staphylinidae Dinaraea aequata (Erichson, 1837) det. M. Jung

Staphylinidae Dinaraea angustula (Gyllenhal, 1810) det. W. Apfel

Staphylinidae Dochmonota clancula (Erichson, 1837) det. M. Jung

Staphylinidae Enalodroma hepatica (Erichson, 1839) det. M. Jung

Staphylinidae Encephalus complicans Stephens, 1832 det. M. Jung

Staphylinidae Euplectus fauveli Guillebeau, 1888 det. M. Jung

Staphylinidae Euplectus karstenii (Reichenbach, 1816) det. M. Jung

Staphylinidae Euplectus nanus (Reichenbach, 1816) det. M. Jung

Staphylinidae Euplectus piceus Motschulsky, 1835 det. M. Jung

Staphylinidae Euplectus signatus (Reichenbach, 1816) det. M. Jung

Staphylinidae Euryusa castanoptera Kraatz, 1856 det. M. Jung

Staphylinidae Falagrioma thoracica (Stephens, 1832) det. M. Jung

Staphylinidae Gabrius astutoides (Strand, 1946) det. M. Jung

Staphylinidae Gabrius breviventer (Sperk, 1835) det. M. Jung

Staphylinidae Gabrius splendidulus (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Gabrius trossulus (Nordmann, 1837) det. M. Jung

Staphylinidae Gnypeta ripicola (Kiesenwetter, 1844) det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena affinis Mannerheim, 1830 det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena bihamata (Thomson, 1867) det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena boleti (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena fasciata (Marsham, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena gentilis Erichson, 1839 det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena joyioides Wüsthoff, 1937 det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena manca Erichson, 1839 det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena minima Erichson, 1837 det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena nana (Paykull, 1800) det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena polita (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Gyrophaena strictula Erichson, 1839 det. M. Jung

Staphylinidae Habrocerus capillaricornis (Gravenhorst, 1806) det. M. Jung

Staphylinidae Haploglossa picipennis (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Staphylinidae Haploglossa villosula (Stephens, 1832) det. M. Jung

Staphylinidae Holobus apicatus (Erichson, 1837) det. M. Jung

Staphylinidae Holobus flavicornis (Lacordaire, 1835) det. M. Jung

Staphylinidae Homalota plana (Gyllenhal, 1810) det. M. Jung

Staphylinidae Ischnoglossa obscura Wunderle, 1990 det. W. Apfel

Staphylinidae Ischnopoda umbratica (Erichson, 1837) det. M. Jung

Staphylinidae Ischnosoma splendidum (Gravenhorst, 1806) det. M. Jung

Staphylinidae Leptacinus intermedius Donisthorpe, 1936 det. M. Jung

Staphylinidae Leptoplectus spinolae (Aubé, 1844) det. M. Jung

Staphylinidae Leptusa pulchella (Mannerheim, 1830) det. M. Jung
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Staphylinidae Lesteva longoelytrata (Goeze, 1777) det. M. Jung

Staphylinidae Liogluta granigera (Kiesenwetter, 1850) det. W. Apfel

Staphylinidae Liogluta longiuscula (Gravenhorst, 1802) det. W. Apfel

Staphylinidae Liogluta wuesthoffi (Benick, 1938) det. W. Apfel

Staphylinidae Lithocharis ochracea (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Lordithon lunulatus (Linnaeus, 1761) det. M. Jung

Staphylinidae Lordithon trinotatus (Erichson, 1839) det. M. Jung

Staphylinidae Medon apicalis (Kraatz, 1857) det. M. Jung

Staphylinidae Megarthrus denticollis (Beck, 1817) det. M. Jung

Staphylinidae Megarthrus depressus (Paykull, 1789) det. M. Jung

Staphylinidae Mycetoporus lepidus (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Mycetoporus punctus (Gravenhorst, 1806) det. M. Jung

Staphylinidae Myllaena intermedia Erichson, 1837 det. M. Jung

Staphylinidae Myrmecocephalus concinna (Erichson, 1839) det. M. Jung

Staphylinidae Neobisnius lathrobioides (Baudi, 1848) det. M. Jung

Staphylinidae Neobisnius villosulus (Stephens, 1833) det. M. Jung

Staphylinidae Ocalea picata (Stephens, 1832) det. M. Jung

Staphylinidae Oligota granaria Erichson, 1837 det. M. Jung

Staphylinidae Oligota parva Kraatz, 1862 det. W. Apfel

Staphylinidae Oligota pusillima (Gravenhorst, 1806) det. W. Apfel

Staphylinidae Omalium caesum Gravenhorst, 1806 det. M. Jung

Staphylinidae Omalium excavatum Stephens, 1834 det. M. Jung

Staphylinidae Omalium laticolle Kraatz, 1857 det. M. Jung

Staphylinidae Omalium oxyacanthae Gravenhorst, 1806 det. M. Jung

Staphylinidae Omalium rivulare (Paykull, 1789) det. M. Jung

Staphylinidae Oxypoda alternans (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Oxypoda brachyptera (Stephens, 1832) det. M. Jung

Staphylinidae Oxypoda brevicornis (Stephens, 1832) det. W. Apfel

Staphylinidae Oxypoda exoleta Erichson, 1839 det. W. Apfel

Staphylinidae Oxypoda haemorrhoa (Mannerheim, 1830) det. M. Jung

Staphylinidae Oxypoda opaca (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Oxypoda vittata Märkel, 1842 det. M. Jung

Staphylinidae Oxyporus rufus (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Staphylinidae Oxytelus laqueatus (Marshall, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Oxytelus migrator Fauvel, 1904 det. M. Jung

Staphylinidae Oxytelus sculptus Gravenhorst, 1806 det. M. Jung

Staphylinidae Parocyusa longitarsis (Erichson, 1837) det. M. Jung

Staphylinidae Philonthus debilis (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Phloeonomus punctipennis Thomson, 1867 det. M. Jung

Staphylinidae Phloeonomus pusillus (Gravenhorst, 1806) det. M. Jung

Staphylinidae Phloeopora testacea (Mannerheim, 1830) det. M. Jung

Staphylinidae Phloeostiba lapponica (Zetterstedt, 1838) det. M. Jung
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Staphylinidae Phloeostiba plana (Paykull, 1792) det. M. Jung

Staphylinidae Placusa atrata (Mannerheim, 1831) det. W. Apfel

Staphylinidae Placusa pumilio (Gravenhorst, 1802) det. W. Apfel

Staphylinidae Placusa tachyporoides (Waltl, 1838) det. W. Apfel

Staphylinidae Platystethus cornutus (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Platystethus nitens (Sahlberg, 1832) det. M. Jung

Staphylinidae Proteinus atomarius Erichson, 1840 det. M. Jung

Staphylinidae Proteinus brachypterus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Staphylinidae Proteinus laevigatus (Hochhut, 1872) det. M. Jung

Staphylinidae Proteinus ovalis Stephens, 1834 det. M. Jung

Staphylinidae Quedius lucidulus Erichson, 1839 det. M. Jung

Staphylinidae Rhopalocerina clavigera (Scriba, 1859) det. M. Jung

Staphylinidae Rugilus fragilis (Grafenhorst, 1806) det. M. Jung

Staphylinidae Scaphisoma agaricinum (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Staphylinidae Scopaeus laevigatus (Gyllenhal, 1827) det. M. Jung

Staphylinidae Sepedophilus littoreus (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Staphylinidae Sepedophilus marshami (Stephens, 1832) det. M. Jung

Staphylinidae Sepedophilus testaceus (Fabricius, 1792) det. M. Jung

Staphylinidae Stenus bimaculatus Gyllenhal, 1810 det. M. Jung

Staphylinidae Stenus fossulatus Erichson, 1840 det. M. Jung

Staphylinidae Stenus picipes Stephens, 1833 det. M. Jung

Staphylinidae Syntomium aeneum (Müller, 1821) det. M. Jung

Staphylinidae Tachinus laticollis Gravenhorst, 1802 det. M. Jung

Staphylinidae Tachinus marginellus (Fabricius, 1781) det. M. Jung

Staphylinidae Tachinus pallipes Gravenhorst, 1806 det. M. Jung

Staphylinidae Tachinus rufipes (Linnaeus, 1758) det. M. Jung

Staphylinidae Tachyporus hypnorum (Fabricius, 1775) det. M. Jung

Staphylinidae Tachyporus nitidulus (Fabricius, 1781) det. M. Jung

Staphylinidae Tachyporus obtusus (Linnaeus, 1767) det. M. Jung

Staphylinidae Tachyporus solutus Erichson, 1839 det. M. Jung

Staphylinidae Tachyusa coarctata Erichson, 1837 det. M. Jung

Staphylinidae Tachyusa constricta Erichson, 1837 det. M. Jung

Staphylinidae Thamiaraea cinnamomea (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Thecturota marchii (Dodero, 1922) det. M. Jung

Staphylinidae Thiasophila angulata (Erichson, 1837) det. M. Jung

Staphylinidae Thinonoma atra (Gravenhorst, 1806) det. M. Jung

Staphylinidae Trichiusa immigrata Lohse, 1984 det. M. Jung

Staphylinidae Trichonyx sulcicollis (Reichenbach, 1816) det. M. Jung

Staphylinidae Trichophya pilicornis (Gyllenhal, 1810) det. M. Jung

Staphylinidae Trimium brevicorne (Reichenbach, 1816) det. M. Jung

Staphylinidae Xylodromus concinnus (Marshall, 1802) det. M. Jung

Staphylinidae Xylodromus testaceus (Erichson, 1840) det. M. Jung
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Staphylinidae Zyras lugens (Gravenhorst, 1802) det. M. Jung

Tenebrionidae Corticeus unicolor (Piller & Mitterpacher, 1783) det. M. Jung

Tenebrionidae Palorus subdepressus (Wollaston, 1864) det. M. Jung

Throscidae Aulonothroscus brevicollis (Bonvouloir, 1859) det. M. Jung

Throscidae Trixagus gracilis Wollaston, 1854 det. M. Jung

Tab. A8 Hautflügler (Hymenoptera) (Nomenklatur nach Kim & Lee 2014, Olmi 1994, Olmi & de Rond 2001, Sch-
mid-Egger 2011, Westrich et al. 2011).

Table A8 Hymenoptera (nomenclature according to Kim & Lee 2014, Olmi 1994, Olmi & de Rond 2001, Schmid- 
Egger 2011, Westrich et al. 2011).

Familie Art Bestimmer
Andrenidae Andrena fucata Smith, 1847 det. C. Saure

Andrenidae Andrena haemorrhoa (Fabricius, 1781) det. C. Saure

Andrenidae Andrena helvola (Linnaeus, 1758) det. C. Saure

Andrenidae Andrena minutuloides Perkins, 1914 det. C. Saure

Andrenidae Andrena semilaevis Pérez, 1903 det. C. Saure

Andrenidae Andrena subopaca Nylander, 1848 det. C. Saure

Apidae Bombus spec. Latreille, 1802 det. J. Link & T. Glinka

Apidae Nomada flavoguttata (Kirby, 1802) det. C. Saure

Apidae Nomada panzeri Lepeletier, 1841 det. C. Saure

Apidae Nomada ruficornis (Linnaeus, 1758) det. C. Saure

Colletidae Hylaeus communis Nylander, 1852 det. C. Saure

Colletidae Hylaeus gredleri Förster, 1871 det. C. Saure

Crabronidae Argogorytes mystaceus Linnaeus, 1761 det. C. Saure

Crabronidae Crossocerus binotatus Lepeletier & Brullé, 1834 det. C. Saure

Crabronidae Crossocerus cetratus Shuckard, 1837 det. C. Saure

Crabronidae Crossocerus congener Dahlbom, 1845 det. C. Saure

Crabronidae Crossocerus dimidiatus Fabricius, 1781 det. C. Saure

Crabronidae Crossocerus ovalis Lepeletier & Brullé, 1834 det. C. Saure

Crabronidae Crossocerus quadrimaculatus Fabricius, 1793 det. C. Saure

Crabronidae Crossocerus styrius Kohl, 1892 det. C. Saure

Crabronidae Crossocerus varus Lepeletier & Brullé, 1834 det. C. Saure

Crabronidae Ectemnius lapidarius Panzer, 1804 det. C. Saure

Crabronidae Mellinus arvensis Linnaeus, 1758 det. C. Saure

Crabronidae Passaloecus insignis Vander Linden, 1829 det. C. Saure

Crabronidae Pemphredon inornata Say, 1824 det. C. Saure

Crabronidae Psenulus schencki Tournier, 1889 det. C. Saure

Crabronidae Rhopalum clavipes Linnaeus, 1758 det. C. Saure

Crabronidae Rhopalum coarctatum Scopoli, 1763 det. C. Saure

Crabronidae Spilomena differens Blüthgen, 1853 det. C. Saure

Crabronidae Spilomena troglodytes Vander Linden, 1829 det. C. Saure
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Crabronidae Stigmus solskyi Morawitz, 1864 det. C. Saure

Dryinidae Anteon gaullei Kieffer, 1905 det. J. de Rond

Dryinidae Anteon cf. japonicum Olmi, 1984 det. J. de Rond

Dryinidae Anteon reticulatum Kieffer, 1905 det. J. de Rond

Dryinidae Anteon scapulare (Haliday, 1837) det. J. de Rond

Dryinidae Aphelopus atratus (Dalman, 1823) det. J. de Rond

Dryinidae Aphelopus melaleucus (Dalman, 1818) det. J. de Rond

Dryinidae Aphelopus nigriceps Kieffer, 1905 det. J. de Rond

Dryinidae Dryinus niger Kieffer, 1904 det. J. de Rond

Halictidae Halictus tumulorum (Linnaeus, 1758) det. C. Saure

Halictidae Lasioglossum calceatum (Scopoli, 1763) det. C. Saure

Halictidae Lasioglossum laticeps (Schenck, 1868) det. C. Saure

Halictidae Lasioglossum nitidiusculum (Kirby, 1802) det. C. Saure

Halictidae Lasioglossum pallens (Brullé, 1832) det. C. Saure

Halictidae Lasioglossum parvulum (Schenck, 1853) det. C. Saure

Halictidae Lasioglossum pauxillum (Schenck, 1853) det. C. Saure

Halictidae Lasioglossum politum (Schenck, 1853) det. C. Saure

Halictidae Lasioglossum rufitarse (Zetterstedt, 1838) det. C. Saure

Halictidae Sphecodes albilabris (Fabricius, 1793) det. C. Saure

Halictidae Sphecodes miniatus von Hagens, 1882 det. C. Saure

Megachilidae Osmia bicornis (Linnaeus, 1758) det. C. Saure

Vespidae Ancistrocerus nigricornis (Curtis, 1826) det. C. Saure

Vespidae Ancistrocerus parietinus (Linnaeus, 1761) det. C. Saure

Vespidae Eumenes coronatus (Panzer, 1799) det. C. Saure

Vespidae Symmorphus bifasciatus (Linnaeus, 1761) det. C. Saure

Vespidae Vespa crabro Linnaeus, 1758 det. C. Saure

Vespidae Vespula germanica (Fabricius, 1793) det. C. Saure

Tab. A9 Schmetterlinge (Lepidoptera) (Nomenklatur nach Reinhardt & Bolz 2010, Rennwald et al. 2010, Trusch 
et al. 2011).

Table A9 Lepidoptera (nomenclature according to Reinhardt & Bolz 2010, Rennwald et al. 2010, Trusch et al. 
2011).

Familie Art Bestimmer
Drepanidae Watsonalla cultraria (Fabricius, 1775) det. J. Link & T. Glinka

Geometridae Pseudopanthera macularia (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Limacodidae Apoda limacodes (Hufnagel, 1766) det. J. Link & T. Glinka

Hesperiidae Thymelicus sylvestris (Poda, 1761) det. J. Link & T. Glinka

Nymphalidae Aphantopus hyperantus (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Nymphalidae Argynnis adippe (Denis & Schiffermüller, 1775) det. J. Link & T. Glinka

Nymphalidae Argynnis paphia (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Nymphalidae Araschnia levana (Linnaeus, 1758) det. T. Ruf 
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Familie Art Bestimmer
Nymphalidae Melanargia galathea (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Nymphalidae Polygonia c-album (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Pieridae Pieris napi (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Tab. A10 Zweiflügler (Diptera). Nomenklatur nach Schumann et al. (1999), Schumann (2002, 2004, 2009), bei 
Drosophilidae nach Brake & Bächli (2008), bei Sphaeroceridae nach Roháček et al. (2001), Marshall 
et al. (2011), bei den Syrphiden nach Ssymank et al. (2011), im Einzelnen nach: 1 Civelek et al. (2009), 2 
von Tschirnhaus (in litt. 2007), 3 von Tschirnhaus (2007), 4 Brake (2011), 5 Nartshuk (2008), 6 von 
Tschirnhaus & Schacht (2000), 7 nach Stark (in litt. 2014, durch Barták & Danielson 2007 als Sy-
nonym für Rhamphomyia (Rhamphomyia) sulcatina Collin, 1926 erkannt. Aufgrund der Prioritätsregel gilt 
der hier verwendete Name), 8 Brake (2009), 9 Kehlmaier & Assmann (2008), 10, 11 Kehlmaier (2008), 12 

Schacht (2010).

Table A10 Diptera (Nomenklatur according to Schumann et al. (1999), Schumann (2002, 2004, 2009), for Droso-
philidae according to Brake & Bächli (2008), for Sphaeroceridae according to Roháček et al. (2001), 
Marshall et al. (2011), for Syrphidae according to Ssymank et al. (2011), in detail according to: 1 Civelek 
et al. (2009), 2 von Tschirnhaus (in litt. 2007), 3 von Tschirnhaus (2007), 4 Brake (2011), 5 Nartshuk 
(2008), 6 von Tschirnhaus & Schacht (2000), 7 according to Stark (in litt. 2014, recognized by Barták 
& Danielson 2007 beeing a synonym for Rhamphomyia (Rhamphomyia) sulcatina Collin, 1926. Because 
oft he priority rule the name used here applies), 8 Brake (2009), 9 Kehlmaier & Assmann (2008), 10, 11 
Kehlmaier (2008), 12 Schacht (2010).

Familie Art bzw. Genus Bestimmer
Acartophthalmidae Acarthophthalmus bicolor Oldenberg, 1910 det. M. v. Tschirnhaus 

Acartophthalmidae Acarthophthalmus nigrinus (Zetterstedt, 1848) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza abiens Zetterstedt, 1848 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza albipennis Meigen, 1830 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza anthracina Meigen, 1830 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza filipendulae Spencer, 1976 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza flaviceps Fallén, 1823 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza idaeiana Hardy, 18531 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza mobilis Meigen, 1830 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza nigrella (Rondani, 1875) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza nigripes Meigen, 1830 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza nigrociliata Hendel, 1931 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza pseudoreptans Nowakowski, 1967 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza reptans Fallén, 1823 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza rondensis Strobl, 1900 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Agromyza spec. nov. aff. pittodes Hendel, 19311 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Amauromyza chenopodivora Spencer, 1971 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Amauromyza flavifrons (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Aulagromyza anteposita (Strobl, 1898) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Aulagromyza discrepans (van der Wulp, 1871) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Aulagromyza orphana (Hendel, 1920) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Calycomyza artemisiae (Kaltenbach, 1856) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha angulata (Loew, 1869) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha atra (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus
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Familie Art bzw. Genus Bestimmer
Agromyzidae Cerodontha bimaculata (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha denticornis (Panzer, 1806) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha fasciata (Strobl, 1880) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha incisa (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha melicae Nowakowski, 1973 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha morosa (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha muscina (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha thunebergi Nowakowski, 1967 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha (Butomomyza) spec. nov. Nowakowski, 
1967

det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha spec.(1) Rondani, 1861 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Cerodontha spec.(2) Rondani, 1861 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Chromatomyia horticola (Goureau, 1851) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Chromatomyia milii (Kaltenbach, 1864) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Chromatomyia nigra (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Galiomyza galiivora (Spencer, 1969) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza amoena (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza bryoniae (Kaltenbach, 1858) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza demeijerei Hering, 1930 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza eupatoriana Spencer, 1954 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza eupatorii (Kaltenbach, 1873) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza europaea Zlobin, 20032 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza flaveola (Fallén, 1823) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza phryne Hendel, 1931 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza pusio (Meigen, 1830) s. Zlobin, 2002 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza strigata (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza taurica Zlobin, 20023 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza spec.(1) Mik, 1894 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza spec.(2) Mik, 1894 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Liriomyza spec.(3) Mik, 1894 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Melanagromyza aenea (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Melanagromyza eupatorii Spencer, 1957 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Melanagromyza oligophaga Spencer, 1990 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Melanagromyza pubescens Hendel, 1923 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Metopomyza scutellata (Fallén, 1823) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Napomyza lateralis (Fallén, 1823) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia cunctata (Hendel, 1920) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia curvipalpis (Zetterstedt, 1848) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia heracleivora Spencer, 1957 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia labiatarum Hering, 1937 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia melandricaulis Hering, 1943 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia orbiculata (Hendel, 1931) det. M. v. Tschirnhaus
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Familie Art bzw. Genus Bestimmer
Agromyzidae Ophiomyia pulicaria (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia spec.(1) Bražnikov, 1897 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia spec.(2) Bražnikov, 1897 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia spec.(3) Bražnikov, 1897 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Ophiomyia spec.(4) Bražnikov, 1897 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytobia carbonaria (Zetterstedt, 1848) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytobia mallochi (Hendel, 1924) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytoliriomyza arctica (Lundbeck, 1901) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytoliriomyza melampyga (Loew, 1869) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytoliriomyza variegata (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytomyza crassiseta Zetterstedt, 1860 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytomyza fallaciosa Brischke, 1880 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytomyza obscurella Fallén, 1823 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytomyza podagrariae Hering, 1954 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytomyza pullula Zetterstedt, 1848 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytomyza rufipes Meigen, 1830 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytomyza spec.(1) Fallén, 1810 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytomyza spec.(2) Fallén, 1810 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Phytomyza spec.(3) Fallén, 1810 det. M. v. Tschirnhaus

Agromyzidae Pseudonapomyza atra (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Anisopodidae Sylvicola spec. Harris, [1776] det. M. v. Tschirnhaus

Anthomyzidae Anthomyza macra Czerny, 1928 det. J. Roháček

Anthomyzidae Paranthomyza nitida (Meigen, 1838) det. J. Roháček

Asilidae Choerades femorata (Meigen, 1804) det. M. Jentzsch

Asilidae Choerades fimbriata (Meigen, 1820) det. M. Jentzsch

Asilidae Dioctria flavipennis Meigen, 1820 det. M. Jentzsch

Asilidae Neomochtherus pallipes (Meigen, 1820) det. M. Jentzsch

Asilidae Tolmerus spec. Loew, 1849 det. M. Jentzsch

Asteiidae Asteia amoena Meigen, 1830 det. M. v. Tschirnhaus

Asteiidae Leiomyza dudai Sabrosky, 1956 det. M. v. Tschirnhaus

Atelestidae Atelestus dissonans Collin, 1961 det. D. Doczkal 

Bombyliidae Bombylius ater Scopoli, 1763 det. M. Jentzsch

Bombyliidae Bombylius major Linnaeus, 1758 det. T. Glinka 

Campichoetidae Campichoeta punctum (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Carnidae Meoneura neottiophila Collin, 1930 det. J.-H. Stuke

Carnidae Meoneura prima (Becker, 1903)4 det. J.-H. Stuke 

Carnidae Meoneura vagans (Fallén, 1823) det. J.-H. Stuke

Chamaemyiidae Leucopis spec. Meigen, 1830 det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Chlorops pumilionis (Bjerkander, 1778) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Conioscinella frontella (Fallén, 1820) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Conioscinella gallarum (Duda, 1933) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Conioscinella mimula Collin, 1946 det. M. v. Tschirnhaus
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Chloropidae Dicraeus vagans (Meigen, 1838) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Elachiptera cornuta (Fallén, 1820) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Elachiptera tuberculifera (Corti, 1909) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Gaurax fascipes Becker, 1910 det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Gaurax flavomaculatus (Duda, 1933)5 det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Gaurax spec. nov. Loew, 1863 det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Hapleginella laevifrons (Loew, 1858) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Incertella albipalpis (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Incertella antennata (Collin, 1946) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Incertella nigrifrons (Duda, 1933) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Lasiambia brevibucca (Duda, 1933) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Lasiosina albipila (Loew, 1866) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Meromyza bohemica Fedosejeva, 1962 det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Oscinella frit (Linnaeus, 1758) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Oscinella pusilla (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Oscinisoma cognatum (Meigen, 1830)6 det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Oscinisoma germanicum (Duda, 1932) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Rhopalopterum anthracinum (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Siphunculina aenea (Macquart, 1835) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Thaumatomyia glabra (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Thaumatomyia hallandica Andersson, 1966 det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Thaumatomyia notata (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Thaumatomyia rufa (Macquart, 1835) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Tricimba cincta (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Chloropidae Tricimba lineella (Fallén, 1820) det. M. v. Tschirnhaus

Chyromyidae Aphaniosoma socium Collin, 1949 det. M. v. Tschirnhaus

Clusiidae Clusiodes albimanus (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Clusiidae Clusiodes gentilis (Collin, 1912) det. D. Doczkal 

Clusiidae Clusiodes nubila (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Clusiidae Clusiodes ruficollis (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Conopidae Conops quadrifasciatus De Geer, 1776 det. M. Jentzsch

Conopidae Leopoldius coronatus (Rondani, 1857) det. M. Jentzsch

Diastatidae Diastata vagans Loew, 1864 det. M. v. Tschirnhaus

Dolichopodidae Dolichopus nigricornis Meigen, 1824 det. A. Stark

Dolichopodidae Dolichopus ungulatus (Linnaeus, 1758) det. A. Stark

Dolichopodidae Neurigona quadrifasciata (Fabricius, 1781) det. A. Stark

Dolichopodidae Rhaphium commune (Meigen, 1824) det. A. Stark

Dolichopodidae Rhaphium crassipes (Meigen, 1824) det. A. Stark

Dolichopodidae Sciapus platypterus (Fabricius, 1805) det. A. Stark

Dolichopodidae Xanthochlorus ornatus (Haliday, 1832) det. A. Stark

Dolichopodidae Xanthochlorus tenellus (Wiedemann, 1817) det. A. Stark

Drosophilidae Amiota alboguttata (Wahlberg, 1839) det. D. Doczkal 
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Familie Art bzw. Genus Bestimmer
Drosophilidae Amiota basdeni Assis-Fonseca, 1965 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Amiota flavopruinosa Duda, 1934 det. D. Doczkal

Drosophilidae Chymomyza amoena (Loew, 1862) det. D. Doczkal

Drosophilidae Chymomyza caudatula Oldenberg, 1914 det. D. Doczkal

Drosophilidae Chymomyza costata (Zetterstedt, 1838) det. D. Doczkal

Drosophilidae Chymomyza fuscimana (Zetterstedt, 1838) det. D. Doczkal

Drosophilidae Drosophila busckii Coquillett, 1901 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Drosophila helvetica Burla, 1948 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Drosophila histrio Meigen, 1830 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Drosophila kuntzei Duda, 1924 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Drosophila phalerata Meigen, 1830 det. D. Doczkal

Drosophilidae Drosophila subobscura Collin in Gordon, 1936 det. D. Doczkal

Drosophilidae Drosophila testacea Roser, 1840 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Hirtodrosophila confusa (Staeger, 1844) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Hirtodrosophila trivittata (Strobl, 1893) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Leucophenga hungarica Papp, 2000 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Leucophenga maculata (Dufour, 1839) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Lordiphosa andalusiaca (Strobl, 1906) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Lordiphosa fenestrarum (Fallén, 1823) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Microdrosophila congesta (Zetterstedt, 1847) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Paracacoxenus argyreator Frey, 1932 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Paracacoxenus spec. aff. kaszabi (Okada, 1973) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Phortica semivirgo (Máca, 1977) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Phortica variegata (Fallén, 1823) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Scaptomyza graminum (Fallén, 1823) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Scaptomyza pallida (Zetterstedt, 1847) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Stegana baechlii Laštovka & Máca, 1982 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Stegana furta (Linnaeus, 1767) det. D. Doczkal 

Drosophilidae Stegana nigrithorax Strobl, 1898 det. D. Doczkal 

Drosophilidae Stegana similis Laštovka & Máca, 1982 det. D. Doczkal 

Empididae Empis (Empis) acinerea Chvála, 1985 det. A. Stark

Empididae Empis (Empis) nuntia Meigen, 1838 det. A. Stark

Empididae Empis (Kritempis) livida Linnaeus, 1758 det. A. Stark

Empididae Empis (Lissempis) nigritarsis Meigen, 1804 det. A. Stark

Empididae Oreogeton basalis (Loew, 1856)15 det. A. Stark

Empididae Rhamphomyia (Megacyttarus) crassirostris 
(Fallén, 1816)

det. A. Stark

Empididae Rhamphomyia (Pararhamphomyia) marginata 
(Fabricius, 1787)

det. A. Stark

Empididae Rhamphomyia (Rhamphomyia) trilineata Zetter-
stedt, 18597

det. A. Stark

Ephydridae Ditrichophora spec. Cresson, 1924 det. J.-H. Stuke 

Ephydridae Hydrellia griseola (Fallén, 1813) det. J.-H. Stuke 
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Ephydridae Nostima picta (Fallén, 1813) det. J.-H. Stuke 

Ephydridae Scatella tenuicosa Collin, 1930 det. J.-H. Stuke 

Heleomyzidae Eccoptomera pallescens (Meigen, 1830) det. W. Adaschkiewitz 

Heleomyzidae Heteromyza atricornis Meigen, 1830 det. C. Kassebeer

Heleomyzidae Neoleria inscripta (Meigen, 1830) det. W. Adaschkiewitz 

Heleomyzidae Scoliocentra brachypterna (Loew, 1873) det. W. Adaschkiewitz 

Heleomyzidae Tephrochlamys tarsalis (Zetterstedt, 1847) det. W. Adaschkiewitz 

Hybotidae Euthyneura myrtilli Macquart, 1836 det. A. Stark

Hybotidae Hybos culiciformis (Fabricius, 1775) det. A. Stark

Hybotidae Hybos femoratus (Müller, 1776) det. A. Stark

Hybotidae Leptopeza flavipes (Meigen, 1820) det. A. Stark

Hybotidae Ocydromia glabricula (Fallén, 1816) det. A. Stark

Keroplatidae Macrocera phalerata Meigen, 1818 det. M. v. Tschirnhaus

Lauxaniidae Lyciella platycephala (Loew, 1847) det. D. Doczkal 

Lauxaniidae Lyciella rorida (Fallén, 1820) det. D. Doczkal 

Lauxaniidae Minettia longipennis (Fabricius, 1794) det. D. Doczkal 

Lauxaniidae Peplomyza litura (Meigen, 1826) det. D. Doczkal 

Lauxaniidae Pseudolyciella pallidiventris (Fallén, 1820) det. D. Doczkal 

Lauxaniidae Sapromyza basalis Zetterstedt, 1847 det. D. Doczkal 

Lauxaniidae Sapromyza hyalinata (Meigen, 1826) det. D. Doczkal 

Lonchopteridae Lonchoptera fallax de Meijere, 1906 det. R. Bährmann 

Lonchopteridae Lonchoptera lutea Panzer, 1809 det. R. Bährmann 

Lonchopteridae Lonchoptera tristis Meigen, 1824 det. R. Bährmann 

Milichiidae Leptometopa latipes (Meigen, 1830) det. I. Brake 

Milichiidae Madiza glabra Fallén, 1820 det. I. Brake 

Milichiidae Madiza spec. nov. Fallén, 1810 det. I. Brake 

Milichiidae Neophyllomyza acyglossa (Villeneuve, 1920) det. I. Brake 

Milichiidae Phyllomyza melania (Hendel, 1919)8 det. I. Brake 

Odiniidae Odinia boletina (Zetterstedt, 1848) det. M. v. Tschirnhaus

Odiniidae Odinia ornata (Zetterstedt, 1838) det. M. v. Tschirnhaus

Opetiidae Opetia nigra Meigen, 1830 det. M. v. Tschirnhaus

Opomyzidae Geomyza balachowskyi Mesnil, 1934 det J.-W. van Zuijlen 

Opomyzidae Geomyza tripunctata Fallén, 1823 det J.-W. van Zuijlen 

Opomyzidae Opomyza florum (Fabricius, 1794) det J.-W. van Zuijlen

Piophilidae Liopiophila varipes (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Piophilidae Protopiophila latipes (Meigen, 1838) det. M. v. Tschirnhaus

Piophilidae Stearibia nigriceps (Meigen, 1826) det. M. v. Tschirnhaus

Pipunculidae Cephalops aeneus Fallén, 1810 det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Chalarus fimbriatus Coe, 1966 agg. det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Chalarus holosericeus (Meigen, 1824)9 det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Chalarus juliae Jervis, 1992 det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Chalarus longicaudis Jervis, 1992 det. C. Kehlmaier 
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Pipunculidae Chalarus pughi Coe, 1966 det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Dorylomorpha confusa (Verrall, 1901) det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Eudorylas obliquus Coe, 1966 det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Eudorylas zonatus (Zetterstedt, 1849) det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Nephrocerus flavicornis Zetterstedt, 1844 det. A. Stark

Pipunculidae Nephrocerus lapponicus Zetterstedt, 1838 det. A. Stark

Pipunculidae Pipunculus campestris Latreille, 1802 det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Pipunculus elegans Egger, 186010 det. C. Kehlmaier 

Pipunculidae Pipunculus lenis Kuznetzov, 199111 det. C. Kehlmaier 

Platypezidae Agathomyia elegantula (Fallén, 1815)12 det. D. Doczkal 

Platypezidae Agathomyia viduella (Zetterstedt, 1838) det. D. Doczkal 

Platypezidae Callomyia amoena s. l. Meigen, 1824 det. D. Doczkal 

Platypezidae Callomyia speciosa Meigen, 1824 det. D. Doczkal 

Platypezidae Lindneromyia dorsalis (Meigen, 1804) det. D. Doczkal 

Platypezidae Paraplatypeza atra (Meigen, 1804) det. D. Doczkal 

Platypezidae Polyporivora ornata (Meigen, 1838) det. D. Doczkal 

Pseudopomyzidae Pseudopomyza atrimana (Meigen, 1830) det. M. v. Tschirnhaus

Psilidae Chyliza annulipes Macquart, 1835 det. M. v. Tschirnhaus

Psilidae Loxocera sylvatica Meigen, 1826 det. M. v. Tschirnhaus

Scathophagidae Scathophaga furcata (Say, 1823) det F. Püchel-Wieling

Sciomyzidae Pherbellia annulipes (Zetterstedt, 1846) det. M. v. Tschirnhaus

Sepsidae Nemopoda nitidula (Fallén, 1820) det F. Püchel-Wieling

Sepsidae Sepsis flavimana Meigen, 1826 det F. Püchel-Wieling

Sepsidae Sepsis fulgens Hoffmannsegg in Meigen, 1826 det F. Püchel-Wieling

Sepsidae Sepsis punctum (Fabricius, 1794) det F. Püchel-Wieling

Sepsidae Themira annulipes (Meigen, 1826) det F. Püchel-Wieling

Sphaeroceridae Apteromyia claviventris (Strobl, 1909) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Bifronsina bifrons (Stenhammar, 1855) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Chaetopodella scutellaris (Haliday, 1836) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Coproica ferruginata (Stenhammar, 1855) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Coproica hirticula Collin, 1956 det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Coproica hirtula (Rondani, 1880) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Coproica lugubris (Haliday, 1836) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Coproica vagans (Haliday, 1833) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Copromyza stercoraria (Meigen, 1830) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Crumomyia fimetaria (Meigen, 1830) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Crumomyia nitida (Meigen, 1830) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Crumomyia notabilis (Collin, 1902) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Crumomyia rohaceki Norrbom & Kim, 1985 det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Crumomyia roserii (Rondani, 1880) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Elachisoma aterrimum (Haliday, 1833) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Elachisoma pilosum (Duda, 1924) det. R. Bährmann 
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Familie Art bzw. Genus Bestimmer
Sphaeroceridae Eulimosina ochripes (Meigen, 1830) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Gigalimosina flaviceps (Zetterstedt, 1847) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Gonioneura spinipennis (Haliday, 1836) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Herniosina bequaerti (Villeneuve, 1917) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Herniosina horrida (Roháček, 1978) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Herniosina pollex Roháček, 1993 det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Ischiolepta denticulata (Meigen, 1830) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Ischiolepta pusilla (Fallén, 1820) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Ischiolepta vaporariorum (Haliday, 1836) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Leptocera caenosa (Rondani, 1880) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Leptocera fontinalis (Fallén, 1826) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Leptocera nigra Olivier, 1813 det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Leptocera oldenbergi (Duda, 1918) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Limosina silvatica (Meigen, 1830) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Minilimosina bicuspis Roháček, 1993 det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Minilimosina fungicola (Haliday, 1836) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Minilimosina parvula (Stenhammar, 1855) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Minilimosina secundaria (Duda, 1918) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Minilimosina v-atrum (Villeneuve, 1917) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Minilimosina vitripennis (Zetterstedt, 1847) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Opacifrons coxata (Stenhammar, 1855) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Opalimosina calcarifera (Roháček, 1975) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Opalimosina collini (Richards, 1929) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Opalimosina czernyi (Duda, 1918) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Opalimosina liliputana (Rondani, 1880) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Opalimosina mirabilis (Collin, 1902) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Paralimosina fucata (Rondani, 1880) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Paralimosina subcribrata (Roháček, 1977) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Paralimosina trichopyga (Richards, 1952) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Phthitia plumosula (Rondani, 1880) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Pseudocollinella humida (Haliday, 1836) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Pteremis fenestralis (Fallén, 1820) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Pullimosina heteroneura (Haliday, 1836) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Pullimosina meijerei (Duda, 1918) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Pullimosina moesta (Villeneuve, 1918) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Pullimosina pullula (Zetterstedt, 1847) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Pullimosina vulgesta Roháček, 2001 det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Puncticorpus cribratum (Villeneuve, 1918) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Rachispoda limosa (Fallén, 1820) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Rachispoda lutosa (Stenhammar, 1855) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Rachispoda lutosoidea (Duda, 1938) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Spelobia clunipes (Meigen, 1830) det. R. Bährmann 

©Univeritäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt, Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg



92 Jentzsch et al.: Autokescher-Einsatz im Ziegelrodaer Forst

Familie Art bzw. Genus Bestimmer
Sphaeroceridae Spelobia czizeki (Duda, 1918) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Spelobia luteilabris (Rondani, 1880) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Spelobia manicata (Richards, 1927) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Spelobia palmata (Richards, 1927) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Spelobia parapusio (Dahl, 1909) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Spelobia rufilabris (Stenhammar, 1855) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Spelobia talparum (Richards, 1927) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Sphaerocera curvipes Latreille, 1805 det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Telomerina flavipes (Meigen, 1830) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Telomerina pseudoleucoptera (Duda, 1924) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Terrilimosina racovitzai (Bezzi, 1911) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Terrilimosina schmitzi (Duda, 1918) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Trachyopella atomus (Rondani, 1880) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Trachyopella kuntzei (Duda, 1918) det. R. Bährmann 

Sphaeroceridae Trachyopella lineafrons (Spuler, 1925) det. R. Bährmann

Stratiomyidae Actina chalybea Meigen, 1804 det. M. Jentzsch

Stratiomyidae Beris chalybata (Forster, 1771) det. M. v. Tschirnhaus, 
M. Jentzsch

Stratiomyidae Beris clavipes (Linnaeus, 1767) det. M. Jentzsch

Stratiomyidae Beris vallata (Forster, 1771) det. M. Jentzsch

Stratiomyidae Chloromyia formosa (Scopoli, 1763) det. M. Jentzsch

Stratiomyidae Chorisops tibialis (Meigen, 1820) det. M. Jentzsch

Stratiomyidae Pachygaster atra (Panzer, 1798) det. M. Jentzsch

Stratiomyidae Pachygaster leachii (Curtis, 1824) det. M. Jentzsch

Stratiomyidae Stratiomys potamida Meigen, 1822 det. M. Jentzsch, T. Glinka

Syrphidae Baccha elongata (Fabricius, 1775) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Brachyopa pilosa Collin, 1939 det. M. Jentzsch

Syrphidae Cheilosia carbonaria Egger, 1860 det. M. Jentzsch, T. Glinka

Syrphidae Cheilosia fraterna (Meigen, 1830) det. T. Glinka

Syrphidae Cheilosia pagana (Meigen, 1822) det. M. Jentzsch, T. Glinka

Syrphidae Cheilosia proxima (Zetterstedt, 1843) det. C. Claußen (Flensburg)

Syrphidae Cheilosia variabilis (Panzer, [1798]) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Chrysogaster solstitialis (Fallén, 1817) det. M. Jentzsch

Syrphidae Chrysotoxum bicinctum (Linnaeus, 1758) det. T. Glinka

Syrphidae Epistrophe melanostoma (Zetterstedt, 1843) det. J. Link

Syrphidae Epistrophe nitidicollis (Meigen, 1822) det. M. Jentzsch

Syrphidae Episyrphus balteatus (De Geer, 1776) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Eristalis arbustorum (Linnaeus, 1758) det. J. Link

Syrphidae Eristalis pertinax (Scopoli, 1763) det. M. Jentzsch

Syrphidae Eupeodes corollae (Fabricius, 1794) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Eupeodes latifasciatus (Macquart, 1829) det. T. Glinka

Syrphidae Eupeodes nitens (Zetterstedt, 1843) det. M. Jentzsch, T. Glinka
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Familie Art bzw. Genus Bestimmer
Syrphidae Fagisyrphus cinctus (Fallén, 1817) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Helophilus pendulus (Linnaeus, 1758) det. T. Glinka

Syrphidae Heringia spec. Rondani, 1856 det. M. Jentzsch

Syrphidae Melanostoma mellinum (Linnaeus, 1758) agg. det. M. Jentzsch, T. Glinka

Syrphidae Melanostoma scalare (Fabricius, 1794) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Meliscaeva auricollis (Meigen, 1822) det. M. Jentzsch

Syrphidae Myathropa florea (Linnaeus, 1758) det. T. Glinka

Syrphidae Parasyrphus annulatus (Zetterstedt, 1838) det. J. Link

Syrphidae Pipizella spec. Rondani, 1856 det. J. Link

Syrphidae Platycheirus albimanus (Fabricius, 1781) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Platycheirus clypeatus (Meigen, 1822) det. T. Glinka

Syrphidae Platycheirus europaeus Goeldlin de Tiefenau, 
Maibach & Speight, 1990

det. M. Jentzsch

Syrphidae Platycheirus peltatus (Meigen, 1822) det. T. Glinka

Syrphidae Rhingia campestris Meigen, 1822 det. J. Link

Syrphidae Rhingia rostrata (Linnaeus, 1758) det. T. Glinka

Syrphidae Scaeva pyrastri (Linnaeus, 1758) det. M. Jentzsch, J. Link

Syrphidae Sphaerophoria scripta (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Sphegina clunipes (Fallén, 1816) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Sphegina verecunda Collin, 1937 det. M. Jentzsch

Syrphidae Syritta pipiens (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Syrphus ribesii (Linnaeus, 1758) det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Syrphus vitripennis Meigen, 1822 det. J. Link & T. Glinka

Syrphidae Volucella pellucens (Linnaeus, 1758) det. M. Jentzsch

Syrphidae Xanthogramma pedissequum (Harris, [1776]) det. T. Glinka

Syrphidae Xylota florum (Fabricius, 1805) det. J. Link

Syrphidae Xylota segnis (Linnaeus, 1758) det. M. Jentzsch, J. Link

Tabanidae Chrysops relictus Meigen, 1820 det. M. Jentzsch, J. Link & 
T. Glinka

Tabanidae Haematopota italica Meigen, 1804 det. M. Jentzsch, J. Link & 
T. Glinka

Tabanidae Haematopota pluvialis (Linnaeus, 1758) det. M. Jentzsch

Tabanidae Haematopota subcylindrica Pandellé, 1883 det. M. Jentzsch, J. Link & 
T. Glinka

Tabanidae Hybomitra bimaculata (Macquart, 1826) det. M. Jentzsch, M. Jeremies

Tabanidae Hybomitra distinguenda (Verrall, 1909) det. M. Jentzsch

Tabanidae Hybomitra muehlfeldi (Brauer in Brauer & 
Bergenstamm, 1880)

det. M. Jentzsch

Tabanidae Tabanus bromius Linnaeus, 1758 det. M. Jentzsch, J. Link & 
T. Glinka

Tabanidae Tabanus glaucopis Meigen, 1820 det. M. Jentzsch, J. Link & T. 
Glinka, M. Jeremies

Tephritidae Philophylla caesio (Harris, 1776) det. M. v. Tschirnhaus

Ulidiidae Physiphora alceae (Preyssler, 1791) det. M. v. Tschirnhaus
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